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Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11.

Hör-Erlebnistag 
Donnerstag, 14. November (9 – 18 Uhr) 

 Dirk Tost, BECKER Kunde und 
Botschafter des guten Hörens: Bringen 
auch Sie wieder Farbe in Ihr Leben!

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Expertenvortrag
Ihr Hören ist einzigartig – Wieder hören  
worauf es im Leben ankommt
Rasmus Faber, GN Resound

Wir bitten um 
Voranmeldung

11 und 14:30 Uhr 

Vorträge* und Gewinnspiel
* Auf Wunsch mit voreingestellter topaktueller Hörtechnik

Nostalgische Reise durch Oper, Operette und Musical
Anton-Raaff-Konzert am 10. November
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Das Wacht-
berger Jugendorchester und das
Wachtberger Kammerorchester
nähern sich am 10. November um
15 Uhr (Aula Schulzentrum Ber-
kum) in ihrem gemeinsam mit der
Sopranistin Maximiliane Schwe-
da dem Phänomen der „Nostal-
gie“ mit Werken aus Musical,
Operette und Oper.
Man vermisst einen liebgewon-
nenen Ort, einen nahestehenden
Menschen oder schon vergange-
ne Abschnitte des eigenen Lebens.
Orte, Gegenstände oder auch
Musik können eine unbestimmte
Sehnsucht auslösen. All diese Ge-
fühle werden unter dem Begriff
der „Nostalgie“ gefasst. Diesem
Phänomen nähern sich das Wacht-
berger Jugendorchester und das
Wachtberger Kammerorchester
gemeinsam mit der Sopranistin
Maximiliane Schweda unter der
Leitung von Markus Cella und Le-
onhard Zimmer bei dem traditio-

nellen 24. Anton Raaff Konzert.
Hierbei werden die Musiker ein-
zelne Aspekte dieses diffusen Ge-
fühls musikalisch präsentieren. Es
erklingen Werke aus Musical und
Film (Evita, Harry Potter), aus Ope-
rette (von Franz Lehár, Eduard
Künneke und Paul Lincke) und aus
Oper (Mozart und Verdi). Zuhörer
wandeln an diesem Nachmittag
durch „Schlösser, die im Monde
liegen“, sie erleben mitten im
November einen „Frühling in Sor-
rent“ und sind zu Gast bei der
„Hochzeit des Figaro“.
Seit 30 Jahren treffen sich im
Wachtberger Kammerorchester
musikbegeisterte Instrumentalis-
ten. Generationenübergreifend
und mit viel Freude am gemein-
samen Musizieren erarbeiten die
Musiker kammermusikalische und
sinfonische Werke vom Frühbarock
bis ins 20. Jahrhundert.
Weitere Infos zu den Musikern:
https://www.wachtberger-

jugendorchester.de/
https://www.wachtberger
kammerorchester.de/
https://www.maxi-schweda.de/
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erw Erw Erw Erw Erw..... 15 Euro/ 15 Euro/ 15 Euro/ 15 Euro/ 15 Euro/
Kinder 10 EuroKinder 10 EuroKinder 10 EuroKinder 10 EuroKinder 10 Euro
Tickets sind online und an derTickets sind online und an derTickets sind online und an derTickets sind online und an derTickets sind online und an der

TTTTTageskasse erhältlich:ageskasse erhältlich:ageskasse erhältlich:ageskasse erhältlich:ageskasse erhältlich:
https://whttps://whttps://whttps://whttps://wachtbergerachtbergerachtbergerachtbergerachtberger-kammer-kammer-kammer-kammer-kammer
orchesterorchesterorchesterorchesterorchester.de/event/anton-r.de/event/anton-r.de/event/anton-r.de/event/anton-r.de/event/anton-raaff-aaff-aaff-aaff-aaff-
konzert/konzert/konzert/konzert/konzert/
Sonntag, 10. November - 15 UhrSonntag, 10. November - 15 UhrSonntag, 10. November - 15 UhrSonntag, 10. November - 15 UhrSonntag, 10. November - 15 Uhr
Schulzentrum, Stumpebergweg 5,Schulzentrum, Stumpebergweg 5,Schulzentrum, Stumpebergweg 5,Schulzentrum, Stumpebergweg 5,Schulzentrum, Stumpebergweg 5,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
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Aktionstag Starkregen und Hochwasserschutz Rheinbach
Gemeinde Wachtberg steht ihren Bürgern mit Rat und Tat zur Seite

(v. l. n. r.) Volker Strehl (stellv. Vorstand der Gemeindewerke Wachtberg AöR), Torsten Bölinger (Techn. BG(v. l. n. r.) Volker Strehl (stellv. Vorstand der Gemeindewerke Wachtberg AöR), Torsten Bölinger (Techn. BG(v. l. n. r.) Volker Strehl (stellv. Vorstand der Gemeindewerke Wachtberg AöR), Torsten Bölinger (Techn. BG(v. l. n. r.) Volker Strehl (stellv. Vorstand der Gemeindewerke Wachtberg AöR), Torsten Bölinger (Techn. BG(v. l. n. r.) Volker Strehl (stellv. Vorstand der Gemeindewerke Wachtberg AöR), Torsten Bölinger (Techn. BG
Rheinbach), Swen Christian (BG Wachtberg), Rolf Bertram (stellv. Leiter FB Hoch- und Tiefbau), JeannetteRheinbach), Swen Christian (BG Wachtberg), Rolf Bertram (stellv. Leiter FB Hoch- und Tiefbau), JeannetteRheinbach), Swen Christian (BG Wachtberg), Rolf Bertram (stellv. Leiter FB Hoch- und Tiefbau), JeannetteRheinbach), Swen Christian (BG Wachtberg), Rolf Bertram (stellv. Leiter FB Hoch- und Tiefbau), JeannetteRheinbach), Swen Christian (BG Wachtberg), Rolf Bertram (stellv. Leiter FB Hoch- und Tiefbau), Jeannette
Herrmann (Leiterin FB Gemeindeentwicklung u. Bauleitplanung). Foto: Gemeindewerke Wachtberg AöRHerrmann (Leiterin FB Gemeindeentwicklung u. Bauleitplanung). Foto: Gemeindewerke Wachtberg AöRHerrmann (Leiterin FB Gemeindeentwicklung u. Bauleitplanung). Foto: Gemeindewerke Wachtberg AöRHerrmann (Leiterin FB Gemeindeentwicklung u. Bauleitplanung). Foto: Gemeindewerke Wachtberg AöRHerrmann (Leiterin FB Gemeindeentwicklung u. Bauleitplanung). Foto: Gemeindewerke Wachtberg AöR

Rheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/WachtbergRheinbach/Wachtberg - „Ge-
meinsam stark“ - unter diesem
Motto richtete die Stadt Rhein-
bach zusammen mit den Kom-
munen der Region Rhein-Vor-
eifel am 28. September einen
Aktionstag zum Thema Stark-
regen- und Hochwasserschutz
aus.
In und um die Rheinbacher
Stadthalle präsentierten sich
kommunale Aufgabenträger,

Hilfsorganisationen und privat-
wirtschaftliche Unternehmen
rund um die Thematik. Natür-
lich war die Gemeinde Wacht-
berg auch dabei, vertreten
durch die Leiterin des Fachbe-
reichs Gemeindeentwicklung
und Bauleitplanung, JeannetteJeannetteJeannetteJeannetteJeannette
HerrmannHerrmannHerrmannHerrmannHerrmann, den stellvertreten-
den Leiter des Fachbereichs
Hoch- und Tiefbau, Rolf Bert-Rolf Bert-Rolf Bert-Rolf Bert-Rolf Bert-
ramramramramram und den stellvertretenden
Vorstand der Gemeindewerke
Wachtberg AöR, VVVVVolkolkolkolkolker Strehler Strehler Strehler Strehler Strehl.
Über 600 Besucherinnen und
Besucher kamen, um sich bei
interessanten Fachvorträgen
und den Ausstellenden zu infor-
mieren. Sehr viele nutzten auch
die Gelegenheit, um sich in
Bezug auf private Vorsorgemög-
lichkeiten in Sachen Hochwas-
ser- und Starkregenschutz be-
raten zu lassen. Wachtbergs
Beigeordneter Swen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen Christian
äußerte sich im Anschluss sehr
zufrieden: „Wir sind dankbar,
dass Rheinbach diese erfolgrei-
che Veranstaltung durchgeführt
hat. Mein abschließender Ap-
pell: Alle Bürger sollten ihr ei-
genes Risiko kennen und sich
auch selbst schützen. Dazu
empfehle ich die kostenlose
Beratung durch unsere AöR.
Eine hundertprozentige Sicher-
heit gibt es leider nicht.“
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Beta Klinik GmbH

Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750

neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP

    Epileptologe, Facharzt für Neurologie
Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 

mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik

am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

„Für os Pänz“ - auch in diesem Jahr
Martinszug in Niederbachem
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (ss) -
Auch in diesem Jahr wird in Nie-
derbachem das traditionelle
Brauchtum „für os Pänz“ mit
Sankt Martin auf seinem Pferd
und einem schönen Martinsfeu-
er gelebt.
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,,
startet der Martinszug um 18um 18um 18um 18um 18
UhrUhrUhrUhrUhr an der kath. Kirche/Mehle-
mer Straße. Hierzu sind alle
Kinder mit ihren Laternen herz-
lich eingeladen.
Der Zug startet wie gewohnt
an der katholischen Kirche/
Mehlemer Str. und führt über
die Gereonstr., die (Alte) Kon-
rad-Adenauer-Str., den Heide-
weg, die Bergstr., die Bondor-
ferstr., die Austr. und den Lan-
genbergsweg bis zum Feuer.
Der Martinszug und die Mar-

tinsverlosung werden wie in den
letzten Jahren ausschließlich
durch den Verkauf der Lose fi-
nanziert. Der Preis pro Los be-
trägt 0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro, und es gibt
Warengutscheine des Kiebitz-
markts zu gewinnen. Die Lose
werden bis zum 11. November
im Kiebitzmarkt in Niederba-
chem zum Kauf angeboten! Die
Gewinne können in der Zeit vom
18. November bis zum 20. De-
zember dort gegen Vorlage des
Loses abgeholt werden (Kon-
rad-Adenauer-Straße 70 in
Wachtberg-Niederbachem).
Großzügige Unterstützung des
Martinszuges und des Brauch-
tums ist herzlich willkommen.
Stephan Schlieber, Freiwillige
Feuerwehr Wachtberg - Lösch-
gruppe Niederbachem
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Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

BECKER Hörimplantat-Spezialis-BECKER Hörimplantat-Spezialis-BECKER Hörimplantat-Spezialis-BECKER Hörimplantat-Spezialis-BECKER Hörimplantat-Spezialis-
ten Alexander Brühl und Heiketen Alexander Brühl und Heiketen Alexander Brühl und Heiketen Alexander Brühl und Heiketen Alexander Brühl und Heike
Lehmann auf der MED-EL Fach-Lehmann auf der MED-EL Fach-Lehmann auf der MED-EL Fach-Lehmann auf der MED-EL Fach-Lehmann auf der MED-EL Fach-
schulung in Hannoverschulung in Hannoverschulung in Hannoverschulung in Hannoverschulung in Hannover

Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Fern-ern-ern-ern-ern-
sehensehensehensehensehen
Di., 29.10., 15 Uhr
Referent: Michael König,
BECKER Hörakustik
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godes-
berg
Führende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-Her-----
steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:     VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoomper Zoomper Zoomper Zoomper Zoom
Do., 31.10., 17 Uhr
Referent: Florian Krieger,
Fa. MED-EL
Einwahldaten auf:
beckerhoerakustik.de/veran-
staltungen
Bei BECKER Hörakustik bildenBei BECKER Hörakustik bildenBei BECKER Hörakustik bildenBei BECKER Hörakustik bildenBei BECKER Hörakustik bilden
wir uns ständig weiter - für Sie!wir uns ständig weiter - für Sie!wir uns ständig weiter - für Sie!wir uns ständig weiter - für Sie!wir uns ständig weiter - für Sie!
Zwei unserer Hörimplantat-Spe-
zialisten haben kürzlich bei der
MEDEL Fachschulung zum The-
ma „Hörimplantatversorgung -

Schwerpunkt Cochlea-Implantat
(CI)“ teilgenommen.
Zusammen mit etwa 25 Teilneh-
mern, darunter auch CI-Träger,
wurde Know-how weiter ausge-
baut. Fachvorträge von medizini-
schem Personal hoben den wis-
senschaftlichen Anspruch der
Schulung noch einmal hervor.
Bei BECKER Hörakustik sind wir
stolz darauf, Ihnen immer die best-
mögliche Beratung und moderns-
te Technik bieten zu können. Dafür
bilden wir uns regelmäßig weiter
- damit Sie bei uns in den besten
Händen sind!

Aus gegebenen Anlässen...
Bücherschrank im Einkaufszentrum
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Wohl wahr! Bücher
und Ehemänner wirft man nicht
so einfach weg! Wenn doch, dann
vor allem erstere oft schweren
Herzens. Und für diesen Gewis-
senskonflikt gibt es ja als letzte
Rettung: Offene BücherschränkeOffene BücherschränkeOffene BücherschränkeOffene BücherschränkeOffene Bücherschränke!
Hier kann ich all das loswerden,
was in meinen Bücherregalen so
seit Jahren stumm vor sich hin
staubt und kostbaren Platz weg-
nimmt. Ach ja, richtig, da stehen
doch zwei Bücherschränke im E-
Center in Berkum! Nichts wie hin!
Denkste! Denn auf diese Idee sind
schon andere vor mir gekommen,
die ebenfalls ihre Regale zuhause
leergeräumt haben. Mist! Da ist
ja gar kein Platz mehr für meine
Peter Bamm-Gesamtausgabe, für
die einst so hilfreichen Reisefüh-
rer von Mallorca und Teneriffa und
Neuseeland, für meine alten
Schulbücher, besonders die Re-
clam-Hefte, für meine sieben Ma-
rie-Luise-Fischer-Bände und für...
Da stehen Bücher ja schon in

Zweierreihe, sooo viele Kochbü-
cher über „Grillen für Anfänger“
und die einzig richtige Zuberei-
tung mit veganer Mikrowelle und
submediterranen Gemüses, so di-
cke Bildbände über die Karibik,
die Antarktis und die Wüste Gobi,
Wanderführer über Traumpfade auf
Sardinien und Sansibar, dicke
Schinken von Konsalik, Rosamun-
de Pilcher und Utta Danella. Na
ja, dann deponiere ich die meinen
eben oben hinter den Info-Schil-
dern. Da wird man sie schon fin-
den! Denkste!
Eigentlich ist es doch ganz ein-Eigentlich ist es doch ganz ein-Eigentlich ist es doch ganz ein-Eigentlich ist es doch ganz ein-Eigentlich ist es doch ganz ein-
fach,fach,fach,fach,fach, einen Offenen Bücher einen Offenen Bücher einen Offenen Bücher einen Offenen Bücher einen Offenen Bücher-----
schrank zu unterhalten:schrank zu unterhalten:schrank zu unterhalten:schrank zu unterhalten:schrank zu unterhalten: Man su-
che sich darin bitte ein interes-
santes Buch aus (vielleicht auch
zwei oder drei) und stelle als Aus-
gleich und Dankeschön ein eige-
nes (vielleicht auch zwei),
möglichst noch interessanteres
hinein. Dieses Exemplar sollte
möglichst aktuell und auf jeden
Fall in ordentlichem Zustand sein,

in einem Zustand, so dass man es
gerne in die Hand nimmt, also
nicht verschmutzt, verschmiert,
mit Kommentaren versehen oder
gar verschimmelt. Und es sollte
zudem möglichst einen großen
Leserkreis ansprechen, denn dann
kann man davon ausgehen, dass
es bald wieder ausgeliehen wird
und einen neuen Interessenten
findet und diesen erfreut. Es ist
ein Nehmen und ein Geben, alles
fließt... Und siehe da: So funktio-
niert es! Und genau so verfahre
man auch bei dem anderen,
danebenstehenden Offenen Bü-
cherschrank, der nur für Kinder-
und Jugendliche gedacht ist!
Denn gerade hier ist es mehr als
ärgerlich, wenn nicht nur Platz
weggenommen wird, sondern Kin-
der mit bestimmten Büchern kon-
frontiert werden, die für sie al-
tersmäßig wahrlich nicht geeig-
net sind.
Darüber würde sich ein älterer
Herr sehr freuen, der jede Woche

mehrfach kommen und nachse-
hen und dann manches, sicher
einmalig kostbare Werk, für das
in Schweden einst wertvolle Tan-
nenbäume gefällt worden sind,
schweren Herzens entsorgen
muss, um Platz für neue, aktuel-
le, interessante, spannende, wit-
zige, tolle, ja noch kostbarere
Werke zu schaffen. Denn Offene
Bücherschränke, die so viele Men-
schen - Alt und Jung - erfreuen
sollen und können, sind eine wun-
derbare, kostenlose Einrichtung,
die es zu hegen und zu pflegen -
und zu respektieren gilt. Vielen
Dank für das Verständnis!
Und nicht zuletzt mit einem herz-
lichen Dank auch an die Ge-
schäftsleitung des E-Centers in
Berkum, in dessen Vorhalle der
Büchereiverbund Wachtberg mit
den Offenen Bücherschränken ja
zu Gast ist. Und das schon seit
Jahren.
Dieter Dresen, Leiter des Büche-
reiverbunds Wachtberg
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 

oder per Telefon: 0228/909075 - 500

BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Kulinarische Weltreise im Villiper Jugendhaus
Gemeinsam kochen und genießen
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Im Rahmen der in-
terkulturellen Woche in Wacht-
berg unternahmen die Kinder des
Villiper Jugendhauses vom 23. bis
zum 27. September eine kulinari-
sche Reise um die Welt. Dabei koch-
ten sie Gerichte aus verschiedenen
Ländern, die zuvor von den Besu-
chern ausgewählt worden waren.
Die Reise begann am Montag mit
Sushi aus Japan und endete am
Freitag mit traditionellen Käse-
spätzle aus Deutschland.
Unterwegs machte die Gruppe
auch einen kulinarischen Abste-
cher nach Syrien, wo das Gericht
Kibbeh gekocht wurde. Besonders
überraschend war die Zuberei-
tung eines Desserts, bei dem die
Kinder erfuhren, dass in Syrien
köstliche Nachspeisen aus Moz-
zarella hergestellt werden.

Das Projekt wurde durch die gute
Zusammenarbeit mit dem Rhein-
Sieg-Kreis und die finanzielle Un-
terstützung des Lions Clubs Me-
ckenheim-Wachtberg ermöglicht.
Anlässlich des bundesweiten Tags
der offenen Kinder- und Jugend-
arbeit (OKJA) stellte der Rhein-
Sieg-Kreis zudem Trinkbecher zur
Verfügung, die mit Symbolen für
Wertschätzung und Vielfalt ver-
sehen waren.
Zum Abschluss der Woche stimm-
ten die Kinder darüber ab, wel-
ches Gericht ihnen am besten ge-
schmeckt hatte. Der französische
Flammkuchen gewann dabei die
meisten Stimmen. Die Teilnehmer
äußerten den Wunsch, bei einer
weiteren kulinarischen Reise noch
mehr unentdeckte Gerichte ken-
nenzulernen.
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Sitzungen

37.37.37.37.37. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober 2024  I  Nr Oktober 2024  I  Nr Oktober 2024  I  Nr Oktober 2024  I  Nr Oktober 2024  I  Nr..... 43 /  43 /  43 /  43 /  43 / 20242024202420242024

An folgenden Tagen finden Sitzungen von Ausschüssen des Rates der
Gemeinde Wachtberg statt.

Planungsausschuss - SONDERSITZUNGPlanungsausschuss - SONDERSITZUNGPlanungsausschuss - SONDERSITZUNGPlanungsausschuss - SONDERSITZUNGPlanungsausschuss - SONDERSITZUNG
Dienstag, 12. November 2024, 18.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 18.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 18.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 18.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
A. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Neuaufstellung des Regionalplans Köln, Zweiter Planentwurf

hier: Stellungnahme der Gemeinde Wachtberg im Rahmen des
erneuten Beteiligungsverfahrens gemäß § 9 Abs. 2 und 3 Raum-
ordnungsgesetz i.V.m. § 13 Landesplanungsgesetz

3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Andreas Löllgen
(Vorsitzender)

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 12. November 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. November 2024, 19.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 16. Sitzung vom 10.09.2024

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - öffentli-
cher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW in Verbindung

mit § 7 Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
4. Kommunale Wärmeplanung

hier: Ergebnispräsentation
5. Personalvorstellung Klimaschutzmanager
6. Fußverkehrs-Check NRW

hier: Bewerbung für das Kalenderjahr 2025
7. Sachstand zum Bürgerantrag vom 06.05.2024

hier: Schulwegsicherung Wachtberg-Adendorf
8. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 16. Sitzung vom 10.09.2024

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - nichtöf-
fentlicher Teil

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Ingo Steiner
(Vorsitzender)

Ausschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und Kultur

Mittwoch, 13. November 2024, 18.00 UhrMittwoch, 13. November 2024, 18.00 UhrMittwoch, 13. November 2024, 18.00 UhrMittwoch, 13. November 2024, 18.00 UhrMittwoch, 13. November 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Bestätigung der Niederschrift über die 17. Sitzung vom 11.09.2024

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

4. Grundschule Villip
Optimierung der geplanten Gymnastikhalle zur vollwertigen Turn-
halle

5. Bericht des ökumenischen Arbeitskreises
6. Bericht der Ehrenamtskoordinatorin
7. Situation der Flüchtlinge in Wachtberg
8. Budgetberichte 3. Quartal 2024
9. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 17. Sitzung vom 11.09.2024

- nicht öffentlicher Teil -
2. Vertragsangelegenheiten hier: SV Niederbachem e.V.
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Stephan Zieger
(Vorsitzender)

BildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschuss
Donnerstag, 14. November 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 14. November 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 14. November 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 14. November 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 14. November 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 15./XI. Sitzung vom

11.04.2024 - öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die
Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Grundschule Villip Optimierung der geplanten Gymnastikhalle zur

vollwertigen Turnhalle
4. Genehmigung einer Haushaltsüberschreitung gemäß § 82 Abs. 2

GO NRW
5. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Bornheim zur

Beschulung von Kindern mit dem Förderschwerpunkt Lernen
6. Budgetbericht
7. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 15./XI. Sitzung vom

11.04.2024 - nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung
über die Ausführung der Beschlüsse

2. Sachstand Beschulung Wachtberger Schüler/innen in Meckenheim
3. Anfragen und Mitteilungen

gez. Christian Stock
(Vorsitzender)

Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 28.10.2024 bis 11.11.2024. Die
Bekanntmachung der Friedhofsgebührenordnung erfolgte bereits vom 16.10.2024 bis 30.10.2024. Online sind die Amtlichen Bekanntmachun-
gen auf www.wachtberg.de abrufbar.
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Bürgermeister auf dem Weg der Besserung

In kritischen Situationen besser agieren
Selbstbehauptungskurs für Mädchen und Jungen der 4. Klasse

Jazz im Köllenhof am 05. November
Mockka - pure Jazz grooves!

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (sc) - Wir freuen uns,
Ihnen mitteilen zu können, dass
Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt sei-
ne stationäre Reha beendet hat
und sich nun für die weitere Ge-
nesung zu Hause befindet. Sein
Gesundheitszustand entwickelt
sich weiterhin positiv.
Beigeordneter Swen Christian

führt sämtliche Amtsgeschäfte
nach wie vor in Vertretung und
steht in regelmäßigem Austausch
mit dem Bürgermeister.
Bürgermeister Schmidt bedankt sich
auf diesem Wege herzlich für die
zahlreichen Genesungswünsche und
freut sich darauf, sobald wie möglich
wieder seine Aufgaben im Rathaus

übernehmen zu können. Ein genau-
er Zeitpunkt für seine Rückkehr steht
derzeit noch nicht fest.
Die Sprechstunden des Bürger-
meisters und die Bürgermeister-
vor-Ort-Termine müssen vorerst
leider entfallen, sollen jedoch
nachgeholt werden. Die konkre-
ten Termine werden rechtzeitig

bekanntgegeben.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung
stehen Ihnen im Tagesgeschäft
unverändert weiterhin zur Verfü-
gung. Ihre Anliegen können Sie
wie bisher über die bekannten
Kontaktdaten an die Gemeinde-
verwaltung richten.

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (bp) - Wie in den ver-
gangenen Jahren bietet die
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Wachtberg, Bettina
Pfahl, auch im Schuljahr 2024/
2025 in Wachtberg einen Selbst-
behauptungskurs für Mädchen
und Jungen der 4. Klasse an.
In dem Kurs werden folgende TTTTThe-he-he-he-he-
menbereichemenbereichemenbereichemenbereichemenbereiche mit den Kindern er-
arbeitet:
Vertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen Gefühle
und Stärken:und Stärken:und Stärken:und Stärken:und Stärken: Sich selbst und ei-
gene Empfindungen entdecken,
sich ernst und wichtig nehmen.
Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse: Die Kinder lernen
zu unterscheiden zwischen den
beängstigenden Geheimnissen

und denen, die schön sind. Ziel ist
es, eine Vertrauensperson zu vi-
sualisieren.
Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können: In der Grup-
pe und in Rollenspielen lernen die
Kinder, das NEIN in angemesse-
ner Form anzuwenden.
Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir: Der Um-
gang mit meinem Körper signali-
siert meine Einstellung zu mir.
Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:
Praktische Beispiele für konkrete
Lösungsmöglichkeiten in gefähr-
lichen Situationen.
Atem- und EntspannungstechnikenAtem- und EntspannungstechnikenAtem- und EntspannungstechnikenAtem- und EntspannungstechnikenAtem- und Entspannungstechniken
als Möglichkeit zur besseren Über-
windung kritischer Situationen.
Einsatz der Stimme wird geförEinsatz der Stimme wird geförEinsatz der Stimme wird geförEinsatz der Stimme wird geförEinsatz der Stimme wird geför-----

dert und geschultdert und geschultdert und geschultdert und geschultdert und geschult, um den Schrei
konstruktiv als Möglichkeit der
Verteidigung einsetzen zu kön-
nen.
KKKKKörpersprache, Mimik und Gestikörpersprache, Mimik und Gestikörpersprache, Mimik und Gestikörpersprache, Mimik und Gestikörpersprache, Mimik und Gestik
als Aufbau von alten und Erarbei-
tung von neuen Verhaltensmustern.
Abbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von Blockaden unter Mit-
wirkung eines Sporttrainers
(Herrn Przibylla).
Die KursinhalteDie KursinhalteDie KursinhalteDie KursinhalteDie Kursinhalte werden an die
neusten Erkenntnisse in Zusam-
menarbeit mit der Polizei ange-
glichen.
Der Kurs beginnt am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
10.01.2025, 15:30 Uhr - 17:0010.01.2025, 15:30 Uhr - 17:0010.01.2025, 15:30 Uhr - 17:0010.01.2025, 15:30 Uhr - 17:0010.01.2025, 15:30 Uhr - 17:00
UhrUhrUhrUhrUhr im Schulzentrum in Wacht-
berg-Berkum und findet an fol-

genden weiteren Terminen statt:
17.01., 24.01., 31.01., 07.02. und
14.02.2025
Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist auf maxi-
mal 25 Mädchen und Jungen be-
grenzt.
Anmeldungen zu diesem Kurs
werden bis zum 18.11.2024bis zum 18.11.2024bis zum 18.11.2024bis zum 18.11.2024bis zum 18.11.2024 per
E-Mail an
bet t ina .p fah l@wachtberg .de
gerne entgegengenommen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, das
Selbstbewusstsein Ihres Kindes zu
stärken, und eröffnen Sie ihm so
die Möglichkeit, in „kritischen
Situationen“ besser agieren zu
können.

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Jazz im Köl-
lenhof startet am Dienstag, 05.Dienstag, 05.Dienstag, 05.Dienstag, 05.Dienstag, 05.
November 2024November 2024November 2024November 2024November 2024 um 20.00 Uhr
mit der Band MOCKKAMOCKKAMOCKKAMOCKKAMOCKKA.
Unter dem Label MOCKKA prä-
sentiert der Bonner Saxophonist
Olaf Heße seit vielen Jahren Jazz
aus dem zeitlosen Fundus des Hard-
Bop der 1950er bis -70er Jahre.
Die Band ist in der Lage, die an-
spruchsvollen Arrangments mit
der nötigen Vituosität zum groo-
ven zu bringen. So entsteht Raum

für dynamische Improvisationen.
Freuen Sie sich auf einen jazzigen
Abend mit Olaf HeßeOlaf HeßeOlaf HeßeOlaf HeßeOlaf Heße - Saxophon,
David DoerrDavid DoerrDavid DoerrDavid DoerrDavid Doerr - Trompete, WilfriedWilfriedWilfriedWilfriedWilfried
BellinghausenBellinghausenBellinghausenBellinghausenBellinghausen - Vibraphon, BjörnBjörnBjörnBjörnBjörn
KlausKlausKlausKlausKlaus - Kontrabass und VVVVVolkolkolkolkolkererererer
VenohrVenohrVenohrVenohrVenohr - Schlagzeug.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 05. November 2024,Dienstag, 05. November 2024,Dienstag, 05. November 2024,Dienstag, 05. November 2024,Dienstag, 05. November 2024,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Basteln, Yoga und Kinderschminken
Tag der offenen Tür in der Kita Drachenhöhle
Wachtberg-Niederbachem (rs)Wachtberg-Niederbachem (rs)Wachtberg-Niederbachem (rs)Wachtberg-Niederbachem (rs)Wachtberg-Niederbachem (rs) -
Die Kita Drachenhöhle in Wacht-
berg-Niederbachem (Mehlemer
Straße 1) öffnet am Samstag, 2.2.2.2.2.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, von 9 bis 13 Uhr von 9 bis 13 Uhr von 9 bis 13 Uhr von 9 bis 13 Uhr von 9 bis 13 Uhr ihre
Pforten.
Auf die Kinder wartet ein buntes

Programm aus Basteln, Yoga, Kin-
derschminken und vielem mehr.
Während des gesamten Vormit-
tags ist eine Kunstausstellung der
Kinder zu bewundern.
Alle KiTa-Interessierten können
durch stündlich stattfindende

Hausführungen die Einrichtung
und das pädagogische Konzept
besser kennenlernen. Der Vor-
stand informiert ebenfalls über
die Vereinsarbeit der Elterniniti-
ative. Ein Kuchenbuffet sowie ein
warmes Mittagessen sorgen dafür,

dass es den Gästen der Kita an
nichts mangelt.
Das Team, die Eltern und natür-
lich die Kinder freuen sich auf zahl-
reiche Besucher. Weitere Informa-
tionen zur Kita:
kita-drachenhoehle.de
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Sprechstunden / Termine

Wiedereröffnung des Hallenbades erneut verschoben
Gemeinde Wachtberg bemüht sich, die Fertigstellung zu beschleunigen

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste/n Sprechstunde/n der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
det/en am Mittwoch, 30. Okto-Mittwoch, 30. Okto-Mittwoch, 30. Okto-Mittwoch, 30. Okto-Mittwoch, 30. Okto-
ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024 von 14.30 bis 16.00 Uhr
im Katholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen Familienzentrum
„Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am
Bollwerk 13 in Wachtberg-Ber-
kum, Telefon: (0228) 344868 statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder

beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des
Arbeiter-Samariter-Bund NRW
e.V. (ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-
menpraxis Beratung und Be-
treuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit stattfinden. Das ASB-

Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00
UUUUUhrhrhrhrhr auf dem Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-
kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergringachtbergringachtbergringachtbergringachtbergring
in Berkumin Berkumin Berkumin Berkumin Berkum. Um besser planen zu
können, ist eine Anmeldung auf
www.asb-hebammenmobil.de er-
wünscht, zwingend erforderlich
aber nicht.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils

von 15.00 bis 17.00 Uhr im PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
haus St.haus St.haus St.haus St.haus St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9
in Berkumin Berkumin Berkumin Berkumin Berkum einen „Ort des Zuhö-
rens“ an. Die Soziallotsen haben
Zeit, hören in Ruhe zu, geben Ori-
entierung und Ermutigung, bei
Bedarf vermitteln sie an fachkom-
petente Ansprechpartner. Das An-
gebot ist offen für jedermann,
ohne Anmeldung und kostenlos.
(Lotsenpunkt Telefon:
0177 5355999, Lotsenpunkt E-
Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Pro-
file/Lotsenpunkt)

WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum (ar) - Wie bereits
berichtet, stellte sich bei der Sa-
nierung des Wachtberger Hallen-
bads heraus, dass der Untergrund
stärker beschädigt ist, als ur-
sprünglich angenommen.
Leider konnte mit dem Unterneh-
men, das den Schwerpunkt der

Arbeit ausführen sollte, jedoch
keine Einigung über die erforder-
lichen Nachträge erzielt werden.
Diesem wurde nun aus besonde-
rem Grunde fristlos gekündigt, da
die Leistungen trotz Anordnung
der Gemeindeverwaltung nicht
mehr erbracht wurden.

Damit beabsichtigt die Gemeinde,
einen längeren Stillstand zu vermei-
den, die nun kurzfristig ein anderes
Unternehmen damit beauftragen
wird, die Arbeiten schnellstmöglich
auszuführen. „Hier ist entschlosse-
nes Handeln gefordert, auch wenn
das eine harte Maßnahme ist“, so

Swen Christian, Beigeordneter der
Gemeinde Wachtberg, „ein derarti-
ges Verhalten auf Kosten einer Ge-
meinde ist nicht hinnehmbar.“
Leider verschiebt sich dadurch die
Wiedereröffnung des Hallenbads er-
neut, der Zeitpunkt der Fertigstel-
lung ist derzeit noch offen.

„Junge Talente der Musik
im Konzert“
Konzert im Köllenhof am 24. November
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Kinder und
Jugendliche aus Wachtberg und
der Region musizieren in der Vor-
weihnachtszeit und bringen mit
ihrer Musik neues Licht in die
dunklen Tage des Jahres, und zwar
am Sonntag, 24. November 2024Sonntag, 24. November 2024Sonntag, 24. November 2024Sonntag, 24. November 2024Sonntag, 24. November 2024
um 16.00 Uhr im Köllenhof Lie-
ßem.
Alle Musikerinnen und Musiker
haben bereits in ihrem jungen Al-
ter viele Bühnen-erfahrungen
sammeln können und begeistern
mit ihren Musikinstrumenten je-
des Publikum. Darunter sind Preis-
träger der Wettbewerbe „Jugend
musiziert“ und „Musizierender
Jugend in Rhein-Sieg“ sowie ein
junger Spieler, der als „Musiker
des Jahres“ geehrt wird.
Freuen Sie sich auf ein buntes Pro-
gramm klassischer Musik für Gei-
ge, Klavier, Blockflöte, Harfe und
Trompete mit hohen Ansprüchen
an Interpretation und Technik, mal

ausdrucksvoll, mal virtuosistisch
und natürlich eine spannende
Auswahl an Weihnachtsliedern,
die dem Konzert eine besondere
Note verleihen.
Idee und Koordination: Gabriela
V. Pullen
Der Eintritt ist frei. Es wird um
Spenden erbeten.
Sonntag, 24. November 2024 -Sonntag, 24. November 2024 -Sonntag, 24. November 2024 -Sonntag, 24. November 2024 -Sonntag, 24. November 2024 -
16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
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Veranstaltungskalender

„Setzt die Seeegelll!“
Käpt’n Book legt auch in diesem Jahr wieder in Wachtberg an
WWWWWachtberg -achtberg -achtberg -achtberg -achtberg - Preisfrage: Was ha-
ben ein rostiger Ritter, ein klei-
ner Junge in Mädchenkleidern,
ein einsames Waisenfindelkind,
ein abenteuerliches, genial-kon-
struiertes Raketenbett und ein pfif-
figes Eichhörnchen gemeinsam?
Richtig: Nichts! Aber auch falsch:
Denn sie sind alle in diesem Jahr
bei Käpt“n Book dabei! Und noch
besser: Sie kommen alle ins
Wachtberger Ländchen! Das heißt
natürlich... nicht sie persönlich,
sondern die Menschen, die sie
erfunden haben und vorstellen
wollen. Und so rufen wir auch in
diesem Jahr wieder in voller Vor-
freude: „Ahoi, Käpt’n Book in

Wachtberg!“
Tja... aber ein Kapitän kann
bekanntlich seinen Dreimaster
nur segeln, wenn seine Mann-
schaft ihm hilft! Daher kommen
auch in diesem Jahr wieder die
aktuell besten und erfolgreichs-
ten Kinder- und Jugendbuchauto-
ren an den Rhein und lesen in
Kitas, Schulen und an öffentlichen
„Locations“: Insgesamt 13 Auto-
ren und Autorinnen sind vom 3.3.3.3.3.
bis zum 17.bis zum 17.bis zum 17.bis zum 17.bis zum 17. November November November November November in Wacht-
berg zu Gast mit immerhin
insgesamt 25 Lesungen!
Eröffnung im Drehwerk in Eröffnung im Drehwerk in Eröffnung im Drehwerk in Eröffnung im Drehwerk in Eröffnung im Drehwerk in Aden-Aden-Aden-Aden-Aden-
dorfdorfdorfdorfdorf
Eröffnet wird Käpt’n Book in

Wachtberg auf der Kleinkunstbüh-
ne im Drehwerk zu Adendorf von
dem Berliner Autor Kai LüftnerKai LüftnerKai LüftnerKai LüftnerKai Lüftner
mit gleich zwei Büchern für Kin-
der ab 6 Jahren: „Huch, ein Buch!“
und „Der Verwechsling“.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3.11. 3.11. 3.11. 3.11. 3.11. um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr,,,,, ab 6
Jahren - Info@drehwerk17/19
„Disco“ im Köllenhof in Ließem„Disco“ im Köllenhof in Ließem„Disco“ im Köllenhof in Ließem„Disco“ im Köllenhof in Ließem„Disco“ im Köllenhof in Ließem
Was passiert, wenn ein Junge mit
einem Mädchen „Disco“ spielt?
Sie hören Musik und tanzen dazu!
Logo! Normal! Und sie verklei-
den sich. Auch logo! Auch nor-
mal! Aber was passiert, wenn sie
am nächsten Morgen genau mit
diesen Kleidern in die Kita ge-
hen? Und der Junge sogar in Mäd-

chenkleidern! Auch normal? Und
dabei trifft die Autorin FFFFFrrrrraukaukaukaukaukeeeee
AngelAngelAngelAngelAngel „mit ihrer feinen Wortwahl
die Gedankengänge und Beob-
achtungen des Kindergartenkin-
des so pointiert, dass jeder ein-
zelne Satz auf den Vorleselippen
zergeht. Und die Illustrationen
von Julia Dürr sind ein kunterbun-
ter Augenschmaus, an dem man
sich kaum satt sehen kann. Die-
ses Kinderbuch ist DAS Kinder-
buch!“ Ein herrliches Buch über
Selbstbestimmung und den Abbau
von Vorurteilen - und dann auch
noch virtuos vorgetragen von der
„Lesekünstlerin des Jahres
2021“! Was will man eigentlich

Sa 02.11.2024Sa 02.11.2024Sa 02.11.2024Sa 02.11.2024Sa 02.11.2024
10.00 bis 12.00 Uhr - Familien-
zentrum St. Marien, Am Bollwerk
13, Berkum
Samstagstreff
Ökumenischer Arbeitskreis
So 03.11.2024So 03.11.2024So 03.11.2024So 03.11.2024So 03.11.2024
15.00 Uhr - Drehwerk 17/19, Töp-
ferstraße 17-19, Adendorf
Käpt“n Book: Lesung für Kinder ab
8 Jahren mit Kai Lüftner „Huch ein
Buch!“ und „Der Verwechsling“
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erforderlich:
info@drehwerk1719.de
Di 05.11.2024Di 05.11.2024Di 05.11.2024Di 05.11.2024Di 05.11.2024
20.00 Uhr - Köllenhof
JAZZ IM KÖLLENHOF mit
„Mockka“
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024
15.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé „Pflege und Fa-
milie“
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024
15.00 Uhr - 17 Uhr Pfarrheim,
Mehlemer Straße/Ecke Mühlen-
straße, Niederbachem
Mittwochstreff
Flüchtlingshelferkreis Niederba-
chem
Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024Mi 06.11.2024 18.00 Uhr -

ab Schulhof Adendorf
Martinszug durch Adendorf
Schule Adendorf
Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024Do 07.11.2024
18.00 Uhr - ab Dorfplatz Fritzdorf
Martinszug durch Fritzdorf
OFA Fritzdorf
Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024
15.00 bis 18.00 Uhr - Naturnaher
Schaugarten hinter dem Rathaus
Berkum
Pflege- und Infotreffen
Infos:
www.schaugarten-wachtberg.de
Agenda Arbeitskreis Naturnahe
Gärten in Wachtberg
Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024
18.00 Uhr
Martinszug durch Arzdorf
Dorfvereine Arzdorf
Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024
18.00 Uhr - ab Erzengelkirche, Am
Langenacker, Pech
Martinszug durch Pech
OFA Pech
Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024
19.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Was liest Du? - Literarischer Fei-
erabend
Evangelische Kirchengemeinde

Wachtberg
Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024Fr 08.11.2024
19.30 Uhr - Evang. Gemeindehaus,
Bondorfer Straße 18, Niederba-
chem
„Schottland - meine zweite Hei-
mat“ - Persönliche Eindrücke und
Erlebnisse im Laufe von 55 Jahren
mit Renate Wolter
Heimatverein Niederbachem e.V.
Sa/So 09./10.11.2024Sa/So 09./10.11.2024Sa/So 09./10.11.2024Sa/So 09./10.11.2024Sa/So 09./10.11.2024
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr - Brun-
nengarten 1B, Niederbachem
Martinsmarkt an der Marktscheune
Schneiders Marktscheune
Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024
Käpt“n Book: Ausstellungshalle
JARDECO, Siebengebirgsblick 2e,
53343 Wachtberg-Villip
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr - Musikalische Lesung
für Kinder ab 8 Jahren mit Andre-
as Hüging „Das fantastische flie-
gende Fundbüro“
15.00 Uhr -15.00 Uhr -15.00 Uhr -15.00 Uhr -15.00 Uhr - Lesung für Kinder ab
4 Jahren mit Alina Gries „Egon
Eichhorn und der wilde Müll im
Wald“
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für beide Veranstal-
tungen erforderlich:
dieter.dresen@web.de
Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024
11.00 Uhr - Aufbau Martinsfeuer
17.30 Uhr - ab Dorfplatz, Gim-
mersdorf
Martinszug mit anschließendem
Beisammensein
Gimmersdorf Aktiv e.V.

Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024
17.30 Uhr - ab Kapelle, Marien-
straße, Ließem
Martinszug durch Ließem
Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024Sa 09.11.2024
17.30 Uhr - ab Kapelle, Werthhoven
Martinszug durch Werthhoven
anschl. Ausklang im Pössemer
Treff
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgrammammammammamm unter www.drehwerk-
1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176.
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noch mehr!? Richtig: KOMMEN
und SEHEN und HÖREN!
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6.11. 6.11. 6.11. 6.11. 6.11. um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr,,,,, ab 4
Jahre -Dieter.Dresen@web.de
Von gruseligen GeisterbahnenVon gruseligen GeisterbahnenVon gruseligen GeisterbahnenVon gruseligen GeisterbahnenVon gruseligen Geisterbahnen
und pfiffigen Eichhörnchen beiund pfiffigen Eichhörnchen beiund pfiffigen Eichhörnchen beiund pfiffigen Eichhörnchen beiund pfiffigen Eichhörnchen bei
JARDECO in JARDECO in JARDECO in JARDECO in JARDECO in VVVVVillipillipillipillipillip
Die Familie Müller Blot hat wieder
ihre tolle große Ausstellungshal-
le in Villip, Siebengebirgsblick 2e,
hergerichtet, um Andreas HügingAndreas HügingAndreas HügingAndreas HügingAndreas Hüging
mit seiner musikalischen Lesung
„Das fantastische fliegende Fund-
büro“ am Samstag, dem 9. No-
vember um 11 Uhr zu empfangen.
Ein Hund verschwindet, Anton
macht sich auf die Suche und fin-
det... ein komplett verrücktes
Fundbüro mit einem fliegenden
Raketenbett und seiner noch ge-
nial-verrückteren Besatzung!
Jetzt kann die Suche beginnen!
Nicht nur nach dem Hund, denn
es verschwinden da auf einmal
noch ganz andere Dinge wie die
Monsterfiguren einer Geisterbahn
auf einer Kirmes und sogar ein
ganzer Reisebus... (ab 6 Jahren)
Am selben Tag und am selben Ort
vermittelt dann nachmittags um
15 Uhr die Kölner Autorin AlinaAlinaAlinaAlinaAlina
GriesGriesGriesGriesGries schon den neugierigen und
interessierten Vorschulkindern auf
einfühlsame und kindgerechte Art
und Weise, wie man mithilfe ei-
nes cleveren Eichhörnchens na-
mens „Egon Eichhorn“ den eigent-
lich doch so wunderschönen Wald
retten und vom Müll wieder be-

freien kann. Hier können auch die
erwachsenen Kinder noch so eini-
ges lernen - und nachdenklich
werden! (ab 4 Jahren)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9.11. 9.11. 9.11. 9.11. 9.11. um 11 bzw um 11 bzw um 11 bzw um 11 bzw um 11 bzw..... um um um um um
15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr - Dieter.Dresen@web.de
Ritter Rost in der Burg Ritter Rost in der Burg Ritter Rost in der Burg Ritter Rost in der Burg Ritter Rost in der Burg Adendorf -Adendorf -Adendorf -Adendorf -Adendorf -
ein Musical für Kinderein Musical für Kinderein Musical für Kinderein Musical für Kinderein Musical für Kinder
Den krönenden Abschluss bildet
dann Jörg HilbertJörg HilbertJörg HilbertJörg HilbertJörg Hilbert mit seinem so
beliebten „Ritter Rost“ in der
Burg Adendorf. Wo sonst könnten
Ritter Rost, das Burgfräulein Bo
und der Drache Koks mit drei Prin-
zessinnen besser „auftreten“ als
im altehrwürdigen Rittersaal die-
ser herrlichen Wasserburg zu Ade-
ndorf?! Die drei Grazien wollen
nämlich bei Ritter Rost ein Prak-
tikum absolvieren, um sich auf das
wahre Leben als Prinzessin vorzu-
bereiten. Da sind sie bei unserem
Dreigespann genau an die Richti-
gen geraten! Und der Autor Jörg
Hilbert feiert dabei noch ein tol-
les Jubiläum: 30 Jahre Ritter
Rost! Wenn das kein Grund zu
kommen ist, denn die hohen Tore
der Familie von Loe sind an die-
sem Tage sooo weit geöffnet: Herz-
lich willkommen! Hereinspaziert!
Ein Büchertisch mit diesem Jubi-
läumsband ist vorbereitet. Der
Autor signiert!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17.11. 17.11. 17.11. 17.11. 17.11. um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr,,,,, ab 5
Jahre - Dieter.Dresen@web.de
Und all dies, dieses fantastische
Programm, wäre nicht möglich
ohne unsere bewährten und groß-

zügigen Sponsoren, die unseren
Kindern und Jugendlichen Jahr für
Jahr diese einmaligen Begegnun-
gen mit leibhaftigen Autorinnen
und Autoren ermöglichen. Ihnen
gilt der besondere Dank des Bü-
chereiverbundes Wachtberg auch

wieder in diesem Jahr! Freier Ein-
tritt ist nämlich bei allen Veran-
staltungen bei Käpt’n Book ga-
rantiert, aus Prinzip, damit alle,
wirklich alle Kinder kommen kön-
nen - wenn sie denn wollen! (Die-
ter Dresen)
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Immer höher, schneller, weiter
Einladung zum Elternnachmittag am 29. Oktober
Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg - Für eine gute Ent-
wicklung und einen gelungenen
Schulstart sind die meisten Eltern
bereit, ihrem Kind vieles zu er-
möglichen. In diesem Zusammen-
hang liegt Müttern und Vätern
eine frühe und möglichst optima-
le Förderung ihres Kindes sehr am

Herzen. Dabei kommt es nicht
selten zu Gefühlen von Verun-
sicherung, Stress und Druck in
der Familie, wobei sich Fragen
stellen wie „Ermögliche ich
meinem Kind genug?“, „Über-
fordere ich es vielleicht?“, „Wie
kann ich das alles zeitlich und

finanziell leisten?“.
Wir widmen uns an diesem Nach-
mittag diesen und anderen Fra-
gen zum Thema Förderung im Vor-
schulalter auf interaktive Weise
und beschäftigen uns dabei mit
kindlichen Bedürfnissen, wichti-
gen Entwicklungsbereichen und

machbaren Förderangeboten im
Alltag und zuhause.
Der Nachmittag wird moderiert
von Virginia Bäumer, Psychologi-
schen Beratungsstelle Rheinbach.
Um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung per E-Mail an
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de
wird gebeten.
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Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen

Alarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland noch
weit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsysteme

Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht.
Laut Umfragen ist jeder vierte
Mensch in Deutschland ziemlich
oder sehr stark beunruhigt, dass
in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte.
Doch nur ein Bruchteil der Deut-
schen besitzt eine Alarmanlage.
Laut Marktforschungsunterneh-
men Businesscoot gab es 2022 in
rund acht Prozent der Haushalte
solche Techniken - in den USA lag
die Quote laut Statistischem Bun-
desamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die
Investitionen in Sicherheitstech-
nik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-Zertifizierung
gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-
keitkeitkeitkeitkeit
Alarmsysteme tragen nach-
gewiesenermaßen dazu bei, Ein-
brüche zu vereiteln. So scheitert
fast die Hälfte der Wohnungsein-
brüche an sicherheitstechnischen
Maßnahmen. „Voraussetzung für
ein hohes Schutzniveau sind Sys-
teme, welche einschlägigen Nor-
men und Richtlinien zum Beispiel
der unabhängigen VDS Schaden-
verhütung entsprechen“, sagt
Oliver Wild, Sicherheitsexperte
bei Telenot. Auch viele Smartho-
me-Systeme bieten Alarmanlagen-
Funktionen, doch nicht alle hal-
ten, was sie versprechen, und
schneiden in Tests eher schwach

ab. Es lohnt sich daher, vor der
Planung einer Sicherheitsanlage
Informationen und Rat einzuho-
len, zum Beispiel bei der Krimi-
nalpolizei oder bei den Experten
der Autorisierten Telenot-Stütz-
punkte. Weitere Infos und Adres-
sen dazu gibt es unter
www.telenot.com.
Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-
len Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzept
Für einen optimalen Schutz der
eigenen vier Wände ist ein Sicher-

heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf ty-
pische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbe-
darf der Bewohner und entwickelt
auf dieser Basis ein individuelles
Konzept. Die gesamte Anlage und
die einzelnen Komponenten soll-
ten VdS-Zertifizierungen besitzen.
Dies gewährleistet auf der einen
Seite ein hohes Maß an geprüfter
Sicherheit. Auf der anderen Seite

sind Anlagen mit diesen Zertifi-
zierungen auch von vielen Scha-
denversicherern anerkannt, die
hierfür Abschläge auf ihre Versi-
cherungspolicen einräumen. Hilfe
bei der Finanzierung von Einbruch-
schutzmaßnahmen gibt es zudem
vom Staat. Im Rahmen des Pro-
gramms 159 „Altersgerecht um-
bauen“ gewährt die KfW Förder-
bank Kredite von bis zu 50.000
Euro zu zinsvergünstigten Kondi-
tionen. (DJD)
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Werthhoven feierte ein
weiteres gelungenes Erntedankfest
WWWWWerthhoven.erthhoven.erthhoven.erthhoven.erthhoven. Am Sonntag, 6. Ok-
tober, verwandelte sich Werthho-
ven erneut in einen Ort der Be-
gegnung und des Dankes. Das
zweite Erntedankfest, organisiert
vom Bürgerverein in Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Landwir-
ten, zog zahlreiche Besucher an
und war ein voller Erfolg.
Der Tag begann mit einer feierli-
chen Erntedankmesse im Pös-
semer Treff, die musikalisch von
den Jagdhornbläsern des Hege-
rings Remagen umrahmt wurde.
Im Anschluss daran lud ein bun-
tes Programm rund um den Pös-
semer Treff zum Verweilen ein.
Die Besucher hatten die Gele-
genheit, mehr über die heimi-
sche Landwirtschaft zu erfahren,
regionale Produkte zu probie-
ren und sich bei gemütlichen
Gesprächen auszutauschen.
Besonders beliebt waren die In-
fostände, an denen Imker über
die Bedeutung der Bienen auf-
klärten und köstlichen Honig
zum Verkauf anboten. Auch am
Stand von Alfons Kläser konn-
ten Interessierte viel über den
Anbau heimischer Gemüsesor-
ten lernen und am Stand von
Hubertus Wolf konnte man Inte-
ressantes über den heimischen
Obstanbau erfahren und lecke-
re Äpfel erwerben.

Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt. Zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer sorgten
dafür, dass niemand hungrig
oder durstig bleiben musste. Die
Kinder konnten sich auf einer
Strohburg austoben oder an ver-
schiedenen Spielen teilnehmen.
„Wir sind überwältigt von der
großen Resonanz“, freuten sich
Hans-Joachim Duch und Maik
Hüllen und bedankten sich bei
allen Helfern, Besuchern und na-
türlich den Landwirten für ihr En-
gagement. „Das Erntedankfest ist
eine wunderbare Gelegenheit, die
Gemeinschaft zu stärken und
Danke zu sagen für die Gaben der
Natur.“
Der Bürgerverein und die Land-
wirte blicken bereits voller Vor-
freude auf das nächste Erntedank-
fest im kommenden Jahr.

„Jede Jeck is anders“
Graffiti-Projekt im Rahmen der interkulturellen Woche erfolgreich gestartet
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Am Samstag, 28. Sep-
tember, fand im Villiper Jugend-
haus das erste Projekt der Reihe
„Jede Jeck is anders“ statt - ein
Graffiti-Workshop, der im Rahmen
der interkulturellen Woche als Ini-
tialprojekt in der Kinder- und Ju-
gendarbeit vom Landschaftsver-
band Rheinland gefördert wurde
und mit Unterstützung des Rhein-
Sieg-Kreises umgesetzt werden
konnte. Ziel des Projektes „Jede
Jeck is anders“ ist es, Toleranz
und Offenheit für Vielfalt,
insbesondere im Hinblick auf Ge-
schlechteridentität, zu fördern. Die
Kinder und Jugendlichen sollen sich
dabei kreativ und künstlerisch mit
diesen Themen auseinandersetzen.

Im Graffiti-Projekt, das den Auf-
takt bildete, konzentrierten sich die
Teilnehmenden auf die Bedeutung
des kölschen Spruchs „Jede Jeck is
anders“, der Vielfalt und Individuali-
tät beschreibt. Gemeinsam erarbei-
teten die Kinder und Jugendlichen,
was dieser Ausdruck bedeutet, wo
er in der Gesellschaft zu finden ist
und wie man ihn auf das Thema Viel-
falt anwenden kann. Am Schluss
waren sich alle einig, dass der Spruch
eine treffende und positive Art ist,
Vielfalt zu beschreiben.
Die künstlerischen Ergebnisse
wurden sowohl auf eine Ausstel-
lungswand für die Projektreihe als
auch auf die Wand des Villiper
Jugendhauses gesprüht. Im Rah-

men des Graffiti-Projekts konn-
ten die Teilnehmenden, die im Al-
ter zwischen 8 und 21 Jahren wa-
ren, zudem bei entspannter Mu-
sik Bilder und Schriftzüge auf Pa-
pier entwerfen.
Neben dem Graffiti-Workshop
werden in der ersten Woche der
Herbstferien weitere kreative Pro-
jekte angeboten, darunter Sieb-
druck, Buttons gestalten, Filzen,
Comics zeichnen, Collagen erstel-
len und ein Fotografie-Workshop.
Jedes dieser Projekte behandelt
thematisch Aspekte wie die Be-
deutung der Regenbogenflagge,
die Geschlechterfrage im Allge-
meinen, die LGBTQ+-Community
und weitere wichtige Begriffe.
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Sankt Martin reitet am 9. November durch Ließem
Wecken gibt es für Kinder und Senioren im Köllenhof
Am Samstag, 9. November, geht
ab 17.30 Uhr zu Ehren des Sankt
Martin der Laternenumzug in Lie-
ßem. Alle Kinder, Eltern und Ver-
wandte lädt der Kirmesverein ein,
beim Zug mitzugehen. Der Treff-
punkt zur Aufstellung ist um 17.15
Uhr der Parkplatz in der Ortsmitte
gegenüber der Kapelle in Ließem.
Von dort geht der Zug um 17.30
Uhr los. Vorneweg reitet der Sankt
Martin über Marienstraße, Lannes-
dorfer Straße, Siebengebirgsstra-
ße Richtung Bolzplatz zur Feuer-
stelle. Dort wird das Tambour Corps
Züllighoven, wie während des gan-
zen Weges, die bekannten Mar-
tinslieder spielen. Um die Feuer-
stelle herum geht es auf der Wol-
kenburgstraße zurück ins Dorf in
den Hohler Weg, Oberbachemer
Straße, Marienstraße, Marienfors-
ter Weg über die K 14 ins Kultur-
zentrum Köllenhof. Hier endet der

Sankt Martin am FeuerSankt Martin am FeuerSankt Martin am FeuerSankt Martin am FeuerSankt Martin am Feuer

Weckenausgabe im KöllenhofWeckenausgabe im KöllenhofWeckenausgabe im KöllenhofWeckenausgabe im KöllenhofWeckenausgabe im Köllenhof

Zugweg, Sankt Martin, Kinder und
Eltern werden vom Kirmesverein
erwartet. Jedes Kind erhält seinen
Wecken und kann mit einem Be-
cher warmen Kakao gestärkt zum
Schnörzen losziehen. Der Kirmes-
verein freut sich, in diesem Jahr
auch wieder an alle Senioren im
Dorf einen Wecken ausgeben zu
können. Eine sehr große Spenden-
bereitschaft der Dorfbewohner vor
und während der Kirmes hat dies

möglich gemacht. Für alle, die blei-
ben möchten, hat der Kirmesver-
ein die Küche und die Theke geöff-
net. Es gibt warme Kartoffelsuppe
mit Würstchen aus dem Topf und
vom Grill Bratwurst im Brötchen,
gezapftes Bier oder Softdrinks. Wer
es lieber warm mag, nimmt einen
Glühwein. Der Kirmesverein freut
sich, in diesem Jahr wieder alle
Ließemer zum Sankt Martin einla-
den zu können, und hofft auf ange-

nehmes Wetter. Wenn es nass oder
kalt ist, wird geheizt und drinnen
gefeiert.
Henning Schwekendiek
Kassierer im Verein zur Förderung
der Historischen Kirmes in Ließem
e. V.
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Bunte Erfolgsgeschichten
„Spray Days“ in Fritzdorf bringen Jugendliche zusammen
Gemeinsam mit insgesamt 22
Kindern und Jugendlichen wurde
im und am Jugendtreff in Wacht-
berg-Fritzdorf Anfang September
an zwei Aktionstagen gesprüht
und gepinselt, was das Zeug hält.
Finanziert durch das Landespro-
gramm „Gemeinsam Mehr-
wehrt“ vom LVR konnten einige
Stammbesuchende ihre künst-
lerischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen und die Fassade im
Eingangsbereich mit Hilfe von
Eugen Schramm zum Leuchten
bringen. Andere Teilnehmende
beschäftigten sich mit Graffiti-
Techniken und wurden dabei von
Niklas Büchel angeleitet. Ne-
ben Galaxien und Street-Art like
Banksy entstand auch ein ge-
meinsames Werk für die Wacht-
berger Flüchtlingsarbeit. Auf
drei Leinwänden verteilt, findet
sich der Schriftzug „Friends“
wieder, was den Inhalt der Akti-
onstage nicht besser beschrei-
ben könnte.
Trotz der zwei parallellaufenden
Angebote der Einrichtung, die
in Trägerschaft der Katholischen
Jugendagentur Bonn gGmbh ist,
fanden die Teilnehmenden
zueinander und lernten sich im
Gespräch und beim gemeinsa-
men Pizzaessen besser kennen.
Das gegenseitige Bestaunen der
Arbeiten sorgte für Selbstvertrau-
en und das fantastische Ergebnis,
das den Eingang zum Jugendtreff
im Kellerbereich nun erkenntli-
cher macht, kann sich sehen las-
sen. Einrichtungsleitung Patricia
Kammer und die jungen
Künstler*innen sind stolz auf das

Resultat, weil von der Skizze bis
hin zum fertigen Werk alles selbst
erarbeitet wurde. Bei der Gestal-
tung der Hauswand war ihnen
besonders wichtig, „Fritz“ den
Fuchs, das Hausmaskottchen, zu
integrieren sowie einen Regen-
bogen als Symbol dafür, dass im
Jugendtreff einfach alle willkom-
men sind, zu gestalten.
Besonders hervorzuheben ist die
gelungene Zusammenarbeit zwi-
schen allen beteiligten
Akteur*innen. Angefangen beim
Bauamt der Gemeinde Wacht-
berg, das die Erlaubnis für die
Mal-Aktion an der Hauswand er-

teilt hat, über die Jugendpflegen-
den des Rhein-Sieg-Kreises, Na-
tascha Hirsch und ihr neuer Kol-
lege Martin Korn, die für einen
reibungslosen Ablauf gesorgt ha-
ben, bis hin zu Frau Ackermann
und Frau Kahlenberg. Sie gaben
das Angebot an geflüchtete Kin-
der und Jugendliche weiter und
wurden vor Ort selbst aktiv. Ein
großer Dank geht außerdem an
den Baubetrieb Wolber GmbH für
die kostenfreie Bereitstellung der
benötigten Bauzäune.

Der Eingang des JugendzentrumDer Eingang des JugendzentrumDer Eingang des JugendzentrumDer Eingang des JugendzentrumDer Eingang des Jugendzentrum
Fritz erstrahlt im neuen Glanz. FotosFritz erstrahlt im neuen Glanz. FotosFritz erstrahlt im neuen Glanz. FotosFritz erstrahlt im neuen Glanz. FotosFritz erstrahlt im neuen Glanz. Fotos
KJA BonnKJA BonnKJA BonnKJA BonnKJA Bonn

Die Kinder und Jugendliche erlern-Die Kinder und Jugendliche erlern-Die Kinder und Jugendliche erlern-Die Kinder und Jugendliche erlern-Die Kinder und Jugendliche erlern-
ten Graffiti-Technikenten Graffiti-Technikenten Graffiti-Technikenten Graffiti-Technikenten Graffiti-Techniken

Junge Künstlerinnen verschönernJunge Künstlerinnen verschönernJunge Künstlerinnen verschönernJunge Künstlerinnen verschönernJunge Künstlerinnen verschönern
den Eingang des Jugendzentrumsden Eingang des Jugendzentrumsden Eingang des Jugendzentrumsden Eingang des Jugendzentrumsden Eingang des Jugendzentrums
in Fritzdorfin Fritzdorfin Fritzdorfin Fritzdorfin Fritzdorf
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„Wave of Joy“ gibt Benefizkonzert für Lions Club
Meckenheim-Wachtberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
St. Maria RosenkranzköniginSt. Maria RosenkranzköniginSt. Maria RosenkranzköniginSt. Maria RosenkranzköniginSt. Maria Rosenkranzkönigin
Am Bollwerk 5,Am Bollwerk 5,Am Bollwerk 5,Am Bollwerk 5,Am Bollwerk 5,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
Die Lions konnten den renom-
mierten Bonner Gospelchor er-
neut für Samstag, 26. Oktober,
18 Uhr für einen Auftritt in der
Kirche St. Maria Rosenkranz-
königin in Wachtberg-Berkum
gewinnen. Das Vokalensemble
singt unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister
Schmidt zugunsten der 17.
Weihnachtsgeschenkaktion des
Lions Club Meckenheim-Wacht-
berg. Bei dieser werden Kinder
aus sozial schwach gestellten
Familien und an der Armuts-
grenze lebende Senioren be-

dacht.
Zu hören ist überwiegend Con-
temporary Black Gospel Music,
d. h. zeitgenössische afroame-
rikanische Gospelmusik. Diese
geht ins Ohr, viele Lieder laden
zum Klatschen oder Mitsingen
ein. Bei den Konzerten schwappt
die „Welle der Freude“ schnell
über ins Publikum. Andere Lieder
sind eher sanft, nachdenklich,
vielleicht sogar traurig. Immer
aber ist der Gesang intensiv, vol-
ler Hingabe und im besten Sinne
herzlich.
„Wave of Joy“ unter Leitung von
Angelika Rehaag, der Pianist Lu-
kasz Flakus und der Lions Club
Meckenheim-Wachtberg freuen
sich über den Besuch vieler An-

50. Vereinsjubiläum des Karnevalsvereins Grün-Gold-
Gimmersdorf e. V.
Vor genau 50 Jahren wurde der
Karnevalsverein Grün-Gold-
Gimmersdorf gegründet. Start-
schuss war damals ein „rheini-
scher Abend“, bei dem der Be-
schluss der Vereinsgründung
gefasst wurde.
50 Jahre lang hat der GGG sich
seither für das Brauchtum in der
5. Jahreszeit und für die Dorfge-

meinschaft eingesetzt, auch
dank vieler Unterstützer aus dem
eigenen Dorf, aber auch den
Nachbarorten.
Nachdem nun auch dank der Ge-
meindeverwaltung der Gim-
mersdorfer Dorfsaal nach einer
umfassenden Renovierung in
neuem Glanz erstrahlt, möchte
der GGG diesen freudigen An-

St. Martin in Pössem

hänger dieser facetten-, ab-
wechslungsreichen und mitrei-
ßenden Musik.
Der Eintritt ist frei.
Um großzügige Spenden für den

guten Zweck wird herzlich ge-
beten.
Weitere Informationen unter me-
ckenheim-wachtberg.lions.de und
www.wave-of-joy.de

lass nutzen, um das Jubiläum
gemeinsam mit vielen Gästen
angemessen feiern.
Der Karnevalsverein Grün-Gold-
Gimmersdorf lädt zur Sessionser-

öffnung 2024/2025 ein am Sams-
tag, 16. November, ab 19.11 Uhr in
den Dorfsaal im Kommunalweg 5b
in Gimmersdorf. KV Grün-Gold-KV Grün-Gold-KV Grün-Gold-KV Grün-Gold-KV Grün-Gold-
Gimmersdorf 1975 eGimmersdorf 1975 eGimmersdorf 1975 eGimmersdorf 1975 eGimmersdorf 1975 e.....     VVVVV.....

Am 9. November startet um 17.30
Uhr der St. Martinszug in Werth-
hoven. Wir dürfen uns freuen, dass
unser St. Martin Meike Miesen
auch in diesem Jahr wieder den
Zug anführt. Der Tambourcorps
Bengen ist ebenfalls für die musi-
kalische Unterstützung dabei.
Startpunkt ist die Jakobus-Kapel-
le und der Zugweg führt über:
Spielplatz - Ahrtalstraße - Auf dem
Driesch - Im Vogelsang - Ahrtal-
straße - Fuchskaule - Nußbäum-
chen - Ahrtalstraße - Am Feldpütz
- Weißer Weg - Pössemer Treff. Auf
dem Weg durchs Dorf dürfen na-
türlich die bunt beleuchteten Vor-
gärten und Häuser nicht fehlen.
Die Wiese des Pössemer Treffs ist
das Ziel, auf der das Martinsfeuer
entzündet wird, das morgens

hoffentlich mit tatkräftiger Unter-
stützung vieler Erwachsener und
Kinder aufgestellt wurde.
Während das Feuer noch brennt,
übernimmt St. Martin die Vertei-
lung der Stuten und Schokolade
an die jüngsten Dorfbewohner.
Nach dem St. Martinszug darf man
es sich bei heißer Erbsensuppe
mit oder ohne Würstchen, Glüh-
wein, Punsch und Kaltgetränken
gut gehen lassen. Die Tombola
nach dem Zug ist Tradition und
darf nicht fehlen, dafür ziehen die
„Losverkäufer“ bald wieder durch
Werthhoven. Der Lospreis beträgt
1 Euro pro Los.
Wir freuen uns natürlich wieder
über viele helfende Hände, ganz
egal ob Vereinsmitglied oder
nicht.



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 26. Oktober 2024 | Kw 43 | wir-wachtberger-online.de/e-paper20

Vortrag von Michael Mertes zum israelisch-
palästinensische Konflikt, zum Antisemitismus in Europa,
zur muslimischen Judenfeindlichkeit

Magische Christmas Gospel Night erneut in Bornheim
LivinGospel Choir stimmt am 17. Dezember in der Rheinhalle auf Weihnachten ein -
Tickets ab sofort im Vorverkauf

© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Wir präsen-
tieren mit dem „LivinGospel Choir
bereits zum zweiten Mal „ kurz
vor dem Weihnachtsfest ein ein-
maliges Gospel-Konzert in der
Herseler Rheinhalle (Rheinstra-
ße 201, Bornheim)“, verspricht
Veranstalter Jürgen Nettekoven.
„Mit einer Mischung aus bekann-
ten explosiven und mitsingbaren
Gospel- und Christmas-Songs
sorgt dieser international zusam-
mengesetzte Chor am 17. De-
zember um 20.00 Uhr für einen
unvergesslichen Abend in der Ad-
ventszeit. Es ist das größte Gos-größte Gos-größte Gos-größte Gos-größte Gos-
pel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzert im Köln-
Bonner Raum.“
Der LivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel Choir ist aus der
deutschen Soul- und Gospelsze-
ne nicht mehr wegzudenken. Seit
über 25 Jahren sorgt er für Furo-
re und kann auf viele Konzerte
mit bekannten Stars im Fernse-
hen und in den Hallen der Repu-

Anzeige

blik zurückblicken. Rund 30 Sän-
gerinnen und Sänger aus Deutsch-
land, Jamaika, Brasilien, Indonesi-
en, den USA und den Niederlande
gestalten unter der Leitung der
Dirigentin Naomi Naomi Naomi Naomi Naomi WienWienWienWienWien ein außer-
gewöhnliches Musikerlebnis. Auch
werden die karibische RnB-Sän-
gerin Sonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoice, der beliebte
und charismatische Soulsänger
Ammo Ammo Ammo Ammo Ammo AkAkAkAkAkooooo und als „Special Guest
Christian MeringoloChristian MeringoloChristian MeringoloChristian MeringoloChristian Meringolo die Gäste mit
ihren wundervollen Stimmen ver-
zaubern. Begleitet werden sie
durch die hochkarätig besetzte
LivinGospel RnB-Band. Ein faszi-
nierender vorweihnachtlicher
Abend mit wunderschönen Christ-
mas-Gospels, gefühlvollen Balla-
den und schönen Überraschungen
wartet auf die Zuhörer. Gänsehaut-
momente sind beim Publikum ga-
rantiert.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, Block A 34 Euro,

Block B 32 Euro; Abendkasse 36
Euro) läuft. Wer dabei sein möch-
te, sollte besser heute als mor-
gen bestellen. Denn solche Top-
Acts sind erfahrungsgemäß
schnell ausverkauft. Tickets gibt
es beim Förderverein Rheinhalle
(Ticketschalter Rheinhalle, diens-
tags 17-20 Uhr), bei Schreibwa-

ren Classen (Rheinstraße 148,
Hersel) und Tabakwaren K&M
(Königstraße 74, Bornheim-Ort)
sowie bei bonnticket.de. Orga-
nisator dieses musikalischen
Weihnachts-Highlights in Born-
heim: Jürgen Nettekoven. Wei-
tere Informationen: www.nette-
veranstaltungen.de (WDK)

Wachtberg/Villip: Der Saal im Ho-
tel Görres war mit über 60 Perso-
nen gut gefüllt, die gespannt auf
den Vortrag von Michael Mertes
warteten. Der Zeitpunkt der Ver-
anstaltung konnte auch nicht ak-
tueller sein: Etwas mehr als ein
Jahr nach dem Hamas-Massa-
ker und im aktuellen Kontext
der jüngsten besorgniserregen-
den Entwicklungen im Nahen-
Osten.
Michael Mertes, Jurist, Staats-
sekretär a. D. und Publizist, lei-
tete von 2011 bis 2014 das Aus-
landsbüro Israel der Konrad-
Adenauer-Stiftung in Jerusalem,
ist mit der Situation vor Ort
bestens vertraut. Er berichtet da-
her mit großer Kompetenz und
Hintergrundwissen.

Er machte deutlich, dass es - ne-
ben vielen anderen Aspekten - um
regionale und globale Machtfra-
gen geht. Michael Mertes: „Wir
erleben zurzeit eine weltpoliti-
sche Konfrontation, in der Israel
und der Nahe Osten lediglich ein
Schauplatz von mehreren sind,
wenn auch ein besonders wichti-
ger und sichtbarer“. Israel ist der
engste Verbündete der USA in der
Region, ist assoziierter Partner
der Europäischen Union. Die Ver-
bundenheit Israels zum Westen
ist besonders dem iranischen
Mullah-Regime ein gehöriger Dorn
im Auge. Es ist die Frage, ob der
Hamas-Terror auf Dauer beseitigt
werden kann, solange der Iran und
seine regionalen Verbündeten am
Ziel der Vernichtung des jüdischen

Staates festhalten.
Nach Auffassung von Mertes gibt
es die Chance für eine nachhalti-
ge Beilegung der Konflikte im
Nahen Osten. Die wichtigsten
sunnitischen Staaten - Ägypten
und Jordanien, Saudi-Arabien, die
Vereinigten Arabischen Emirate
und Bahrain, Marokko und der
Sudan - haben ihre Beziehungen
zu Israel normalisiert oder sind
bereit, diesen Schritt zu gehen.
Gemeinsam mit Amerikanern und
Europäern verfügen sie über ge-
nügend diplomatisches und wirt-
schaftliches Potenzial, um Israe-
lis und Palästinenser wieder an
den Verhandlungstisch zu bringen.
Den Antisemitismus sieht er als
globales Problem, aber auch mit
besonderer Bedeutung für

Deutschland. Fast täglich, so Mer-
tes, gibt es Berichte über eine
Zunahme antisemitischer Einstel-
lungen, Vorfälle und Straftaten
seit dem 7. Oktober 2023. Die
jüdische Gemeinschaft in unse-
rem Land erlebt zunehmend Hass,
Mobbing und Gewalt. Diese ge-
fährliche Entwicklung geht uns
alle an: Sie greift die demokra-
tisch freiheitlichen Fundamente
unseres Staates an. Das oft zi-
tierte Wort der „Staatsräson“ be-
schreibt, dass es nicht nur um
unsere innere Sicherheit geht,
sondern vor allem auch um die
Selbstbehauptung unserer Demo-
kratie, führt Michael Mertes aus.
Dem Vortrag folgte eine lebhafte
Diskussion. Senioren-Union
Wachtberg
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Präsentation des Wachtbergkalenders 2025 vom
Förderverein Kunst und Kultur in Wachtberg

Saisonstart im
Niederbachemer Saftlager

Einen solchen Ansturm bei einer
Kalenderpräsentation des Förder-
vereins „Kunst und Kultur in
Wachtberg e. V.“ hatten die Vor-
standsmitglieder lange nicht mehr
erlebt. Es lag vor allem daran,
dass außergewöhnlich viele Foto-
grafinnen und Fotografen an dem
Wettbewerb teilgenommen hat-
ten. Mehr als 25 Fotografierende
schickten ihre vielfältigen Fotos
ein und das waren fast 100 far-
benfrohe Bilder mit abwechs-
lungsreichen Motiven. Deshalb
fiel es dem Kalenderteam auch
besonders schwer, das zu jedem
Monat passende und schönste
Foto auszuwählen, wie immer an-
onym. Seit mehr als 15 Jahren
gestalten Hobby-Fotografinnen
und Fotografen diesen begehrten
Wachtbergkalender, dessen Erlös
traditionell der kulturellen Förder-
arbeit von KuKiWa zugute kommt.
Nun wurde er im Kulturzentrum
Köllenhof den Fotografierenden,
der Öffentlichkeit und er Presse
vorgestellt.
Das Thema „Wachtberg ist bunt“
hatte anscheinend viele Interes-
sierte angesprochen. In den Ka-
lendern der letzten Jahre bewar-
ben sich häufig dieselben Foto-
künstlern, deren Bilder veröffent-
licht wurden. Doch in diesem Jahr

erscheinen viele neue Namen im
Kalender, was ihn besonders bunt
macht. Schon das Titelfoto mit ei-
nem knallgelben Rapsfeld von
Karsten Sittel stich ins Auge. Na-
türlich darf Godart nicht fehlen
im Wachtbergkalender; Dr. Karl-
heinz Rehbach lässt den Drachen
mit der Berkumer Kugel im
Schnee spielen. Fotos von Cathe-
rin Klausch erschienen auch in den
letzten Kalendern; in dem dies-
jährigen hat sie dreimal einen
Monat bestückt: Ein farbenfroher
Karnevalsumzug schmückt den
Februar, im Mai ist es ein bunter
Maibaum und ein knorriger abge-
storbener Baum vor dem Sonnen-
untergang erscheint auf dem Sep-
temberblatt. Auch Marina von Gro-
te stellt zwei Fotos zur Verfügung:
Im April schimmert der Wetter-
hahn der Villiper Kirche hinter den
Büschen an der Villiper Mühle, im
Mai blühen rote und rosafarbene
an der Antoniuskapelle in Arzdorf.
Bert Gatzweiler war von der „Sit-
zung“ des Federviehs auf dem Tor
eines Pecher Hühnerhofes so an-
getan, dass er sie für den März
mit der Kamera festgehalten hat.
Francoise Lange hat ebenfalls
schon einige Wachtbergkalender
mit ihren Fotos bereichert. Nun
zeigt sie im Juli, wie intensiv grün

Wachtberg in diesem Monat ist.
Auch der Monat August zeigt viel
Farbe in den strahlend roten
Mohnblumen von Stefani Heinrich.
Fast konkurrieren mit der Farbe
der Mohnblumen die roten Äpfel
im Oktoberbild von Achim Lasson-
czyk, der auch das Dezemberfoto
mit der adventlichen Beleuchtung
vor der Burg Gudenau für den Ka-
lender zur Verfügung gestellt hat.
In dem Monat davor symbolisiert
Daniela M. Paffenholz mit einem
grau wirkenden Pferd, wie grau
auch oft der November in Wacht-
berg sein kann. Als kleine Dan-
kesgeste erhielten die Teilnehmer,
deren Fotos im Kalender erschei-
nen, jeweils zwei Exemplare des

Kalenders. Die Texte zu den Fotos
verfasste KuKiWa-Beisitzer Ulf
Hausmanns.
Nachdem der KuKiWa-Vorsitzen-
de, Alfred Schneider, die große
Anzahl der Gäste begrüßt hatte,
führte Vorstandsmitglied, Gabri-
ela Freifrau von Loë, traditionell
durch die Präsentation vor mehr
als 60 Gästen. Das Motto des Ka-
lenders „Wachtberg ist bunt“
wurde zusätzlich besonders her-
vorgehoben durch die an das Mo-
natsfoto farblich angepassten
Monatsnamen. Dieser bunte Ka-
lender kann für 15 Euro erworben
werden im Rathaus, bei allen
Wachtberger Banken und bei
Tinks in Berkum. (C.v.D./KuKiWa)

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, star-
tet der Wachtberger Streuobst-
wiesenverein den Verkauf der Säf-
te aus diesjähriger Apfel- und Bir-
nenernte.
Von 11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr gibt es im
Saftlager des Vereins, Bondorfer
Strasse 7, in Wachtberg-Nieder-
bachem naturbelassenen Apfel-
und Birnensaft sowie die jeweili-
gen Brände.
Der Verkauf findet ab dann jeden
Samstag statt.
Der Verein engagiert sich in der
Pflege und Förderung der
ehemals landschaftsprägenden
Streuobstwiesen, die einen ho-
hen ökologischen Wert haben
und auf denen zahlreiche alte
Obstsorten gedeihen.

Mehr über den Verein und seine
Angebote - wie z. B. Obstbaum-
schnittkurse - finden sich unter
www.streuobst-wachtberg.de.
Birte Kümpel
Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e. V.

Frisch geerntete Äpfel warten aufFrisch geerntete Äpfel warten aufFrisch geerntete Äpfel warten aufFrisch geerntete Äpfel warten aufFrisch geerntete Äpfel warten auf
den Transport zur Saftpressungden Transport zur Saftpressungden Transport zur Saftpressungden Transport zur Saftpressungden Transport zur Saftpressung
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Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-
dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.
Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-
nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung
des Flachdachs zu realisieren, um
etwa Verschmutzungen zu entfer-
nen und potenzielle Schadstellen
zu identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln. Durch ein-
dringende Feuchtigkeit drohen
nicht nur Schimmelbildung, son-
dern auch Schäden an der Bau-
substanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen.
Dabei gibt es eine Alternative, die
sich bei der Integration von De-
tails wie Schornsteinen oder
Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: Ab-
dichtungen auf Basis von PMMA-
Flüssigkunststoff, wie sie etwa Trif-
lex anbietet. Sie härten schnell
aus, dichten sehr zuverlässig ab
und haben eine zu erwartende

Lebensdauer von 25 Jahren. Bei
einer Sanierung punkten sie
insbesondere dadurch, dass das
flüssige Material in der Regel ohne
Entfernen der vorhandenen Ab-
dichtung aufgebracht werden
kann und sich flexibel an die Ge-

gebenheiten anpasst. Das gerin-
ge Gewicht beeinflusst dabei die
Statik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch
darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
Dachfläche anbinden. Gründächer
bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer
die Wärme im Gebäude. Im Som-
mer schirmen sie die Hitze ab,
wohingegen sich die mit Bitumen-
Dachbahnen abgedichteten Dä-
cher aufheizen und auch noch lan-

ge nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.
Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und ent-
lastet dadurch bei Starkregen die
Kanalisation. Durch das „grüne
Polster“ wird das Flachdach zudem
vor direkten Umwelteinflüssen
wie starken Temperaturdifferen-
zen, UV-Strahlen und Hagel ge-
schützt. Dadurch kann sich die
Lebensdauer der Flüssigkunst-
stoff-Abdichtung unter einer Dach-
begrünung sogar auf bis zu 40
Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit der
Flüssigkunststoff-Abdichtung ha-
ben, findet man unter
www.triflex.com/handwerkersu-
che. (akz-o)

Ein Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in den
Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-
foto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-o
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Rollladen, Raffstoren 
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Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine transparente, helle Atmosphäre
Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster,
Haustüren und somit an das äu-
ßere Erscheinungsbild des Ei-
genheims denken. Doch auch im
Inneren kann das Material be-
sondere architektonische Akzen-
te setzen. Mit vielseitigen Ein-
satzmöglichkeiten im Innenaus-
bau bringt Glas viel Tageslicht
und Weite ins Zuhause. Ob als
Balustrade im Eingangsbereich
und Treppenhaus, als Raumtei-
ler, Duschwand oder als Design-
element: Vielseitige Anwendun-
gen verleihen Räumen einen
transparenten und modernen
Stil. Doch wie lässt sich das Ma-
terial ästhetisch und funktional
gekonnt nutzen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete At-
mosphäre fördert das Wohlfühlen.
Mit Glas wirkt jeder Raum nicht

nur heller und freundlicher, son-
dern wird gleichzeitig optisch ver-
größert. Ein Vorteil des Materi-
als: Fachbetriebe können Trenn-
wände, Schiebeelemente oder
Treppen ganz nach eigenen Wün-
schen planen und bauen. Eine
Galerie zum Beispiel erhält mit
einem Glasgeländer und durch-
sichtigen Brüstungen ein
besonders elegantes Erschei-
nungsbild. „Transparente Treppen
scheinen förmlich im Raum zu
schweben. Auch eine gläserne
Balustrade stellt einen attrakti-
ven Blickfang dar“, sagt Stefan
Wolter, technischer Leiter von
Uniglas. Für das notwendige Maß
an Sicherheit sorgen dabei Ge-
länder mit einer zuverlässigen
Absturzsicherung sowie die Aus-
führung in bruchsicherem Ver-
bundsicherheitsglas. Fachbetrie-
be vor Ort können Inspirationen

geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und
Modernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich
Ansprechpartner sowie weitere
Tipps für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen Haus-
besitzer mit dem Werkstoff auch
im modernen Wellnessbad. Hoch-
wertige Ganzglasduschen zum
Beispiel verbinden Ästhetik mit
hoher Funktionalität sowie hygie-
nischen Vorteilen. Sie lassen sich
einfach reinigen und behalten
dauerhaft ihr attraktives Erschei-
nungsbild. In der Küche wiederum
kann Glas als bedruckte Rück-
wand oder als leicht zu reinigen-
de Arbeitsplatte dienen. Und nicht
in jedem Fall muss das Material
komplett durchsichtig sein: La-
ckierungen, Sandstrahlungen und
Ornamente ermöglichen Designs

ganz nach eigenem Geschmack.
Glasschiebetüren, Glasrückwän-
de und Raumteiler lassen sich zum
Beispiel auch mit einem persönli-
chen Fotomotiv bedrucken. (DJD)

Foto: DJD/UniglasFoto: DJD/UniglasFoto: DJD/UniglasFoto: DJD/UniglasFoto: DJD/Uniglas
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15. Adendorfer Burgturnier
Starter aus über zwölf Nationen

Felix Schneider auf Juliénas bei Siegerehrung. Fotos: Heiko HeinenFelix Schneider auf Juliénas bei Siegerehrung. Fotos: Heiko HeinenFelix Schneider auf Juliénas bei Siegerehrung. Fotos: Heiko HeinenFelix Schneider auf Juliénas bei Siegerehrung. Fotos: Heiko HeinenFelix Schneider auf Juliénas bei Siegerehrung. Fotos: Heiko Heinen

Anna Lisa Schlüter über Sprung vorAnna Lisa Schlüter über Sprung vorAnna Lisa Schlüter über Sprung vorAnna Lisa Schlüter über Sprung vorAnna Lisa Schlüter über Sprung vor
BurgBurgBurgBurgBurg

Josh Clemens StuntshowteamJosh Clemens StuntshowteamJosh Clemens StuntshowteamJosh Clemens StuntshowteamJosh Clemens Stuntshowteam

Das dritte Septemberwochenen-
de auf Burg Münchhausen war
auch in diesem Jahr in fester Rei-
terhand. Traditionsgemäß findet
in diesem Zeitraum das große Sp-
ringreitturnier des Meckenheimer
Reiter-Clubs mit Sitz auf Burg
Münchhausen in Wachtberg-Ade-
ndorf statt.
Mit über 1.000 Nennungen in vier
Turniertagen maßen sich Reiter-
innen und Reiter aus über zwölf
Nationen gemeinsam mit ihrem
Partner Pferd in Springprüfungen
der einfachen bis hin zur schwe-
ren Klasse.
Den Großen Preis von Adendorf
konnte in diesem Jahr Felix
Schneider auf Juliénas mit einer
fulminanten Zeit im Stechen für
sich entscheiden. Als letzter Star-
ter in der von Bodendesign Pa-
genkemper gesponsorten Prüfung
konnte er die bis dahin von Cedric
Wolf gehaltene Bestzeit von 40,72

Sekunden um wenige Zehntel un-
terbieten und siegte mit einer Zeit
von 39,03.
Cedric Wolf, Vereinsmitglied des
Meckenheimer RC, erhielt überdies
eine besondere Ehrung. Nicht nur
startete er in diesem Jahr erneut
beim CHIO in Aachen. Darüber hin-
aus konnte er sich den Vizemeister-
titel der Deutschen Springreiter beim
Longines Balve Optimum sichern.
Das Rahmenprogramm bildete
eine Fohlenauktion des Westfäli-
schen Pferdestammbuch e. V. Mit
acht Top-Fohlen ging es Samstag-
abend in die Versteigerung. Alle
Zuchterfolge mit sehr namhafter
Ahnentafel und niedlichem Gesicht
fanden einen neuen Besitzer.
Auf dem Springplatz vor den his-
torischen Mauern der Burg
Münchhausen, erstmals urkund-
lich erwähnt im Jahre 893, heiz-
ten Feuerkünstler und die Stunt-
reiter des Josh Clemens Stunt-

showteams den zahlreichen Zu-
schauern gekonnt ein.
Nie ganz zu vermeiden: Bei ein
paar ungeplanten Spontanabstie-
gen vom Pferd kamen die Reiter-
innen und Reiter mit einem kleinen
Schrecken davon. Die über die ge-
samten Tage anwesenden Tierärzte
und Sanitäter kamen
erfreulicherweise nicht ein einziges
Mal zum Einsatz und konnten so das
gegenseitige Vertrauen von Reiter
und Pferd in vollen Zügen genießen.
Ein solches Sport-Event im Dra-
chenfelser Ländchen kann ein Ver-
ein alleine nicht stemmen. Hier
kommt es auf jeden Turnierpart-
ner und Sponsor an: „Ich möchte
mich ganz herzlich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern,
den vielen helfenden Händen und
auch im Besonderen bei unseren
Sponsoren bedanken. Nur durch

diese gelungene Kombination ist
ein solches, hervorragendes Sp-
ringreitturnier überhaupt denk-
bar“, so der Vorsitzende des Me-
ckenheimer Reiter-Clubs, Hans
Wallbrück.

SC Villip e.V. lädt zur
Mitgliederversammlung ein
Montag, 18. November, um 19.30 Uhr im
Clubraum am Sportplatz Beckers Kreuz
Der SC Villip startet in das 2. Jahr-
hundert seines Bestehens. Der
100. Geburtstag wurde im Jahres-
verlauf gebührend gefeiert, jetzt ist
der Blick nach vorne gerichtet. Die
neue Saison ist voll im Gang, die
Kinder, Jugendlichen, Damen und
Herren sind alle im Einsatz, der Trai-
nings- und Spielbetrieb läuft auf
Hochtouren. Der Verein erfreut sich
einer stark gewachsenen Mitglie-
derzahl, der Sportplatz mit neuem
LED-Flutlicht und seiner tollen Lage

ist „gut in Schuss“, beste Voraus-
setzungen für eine gute Zukunft.
Nähere Informationen gibt der am-
tierende Vorstand den Mitgliedern
im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung, zu der auch alle Kinder und
Jugendlichen herzlich eingeladen
sind. Im Mittelpunkt steht dann die
Wahl eines neuen Vorstandsteams.
Der Verein bittet seine Mitglieder
um eine rege Teilnahme, um die
Geschicke des Vereins mitbestim-
men zu können.
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Effizient Heizen für eine nachhaltige Zukunft
Schöllgen Haustechnik lädt zu Infoabenden ein

Anzeige

Im Rahmen der WWWWWoche der oche der oche der oche der oche der WärWärWärWärWär-----
mepumpemepumpemepumpemepumpemepumpe veranstaltet die
Schöllgen Haustechnik GmbH
vier Infoabende zum Thema „Ef-„Ef-„Ef-„Ef-„Ef-
fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-
tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“. Nachdem die letz-
ten Veranstaltungen rasch aus-
gebucht waren, gibt es nun am
04.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.2024,
07.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.2024,
jeweils von 17:30 bis 19:00 Uhr,
vier weitere Termine. Die Info-
abende richten sich an alle, die
sich über moderne und nachhal-
tige Heizlösungen informieren
möchten.
Im Mittelpunkt steht die Frage,
welche Heizungssysteme zu-
künftig noch erlaubt sind und
welche Alternativen sich anbie-

ten. Besonders im Fokus steht die
WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe, die sich durch ihre
Umweltfreundlichkeit und hohe
Energieeffizienz auszeichnet. Die
Teilnehmer erfahren im Detail, wie
eine Wärmepumpe funktioniert,
welche Vorteile sie bietet und wie
diese Technologie zur Senkung der
Energiekosten beitragen kann.
Darüber hinaus werden umfassen-
de Informationen zu den aktuel-
len FördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeiten für den
Umstieg auf nachhaltige Heizsys-
teme gegeben. Viele Haushalte
können dabei auf staatliche Un-
terstützung zählen, um ihre Hei-
zungen auf den neuesten Stand
der Technik zu bringen.
„Die Nachfrage nach unseren letz-
ten Infoabenden war so groß, dass

viele Interessierte keinen Platz
mehr bekommen haben“, erklärt
Dipl. Ing. Bernd Schöllgen. „Des-
halb freuen wir uns, jetzt erneut
vier Termine anbieten zu können.“
Die Veranstaltungen finden in den
Räumen der Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-
nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,     Auf dem PAuf dem PAuf dem PAuf dem PAuf dem Polackolackolackolackolacker 7,er 7,er 7,er 7,er 7,
53347 53347 53347 53347 53347 AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter, statt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, daher ist
eine Online-Anmeldung erforder-
lich. Nach dem Vortrag steht den
Teilnehmern ausreichend Zeit zur
Verfügung, um individuelle Fra-
gen zu stellen und sich direkt von
den Experten beraten zu lassen.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, sich frühzeitig anzumelden,
um sich über zukunftsfähige Heiz-
lösungen und die neuesten Ent-

wicklungen im Bereich der Heiz-
technik zu informieren.

Hier direkt online anmelden:
https://www.schoellgen-haus
technik.de/veranstaltungen/
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Platzsanierungsmaßnahmen
beim FC Pech haben begonnen

Fotos: RVIFotos: RVIFotos: RVIFotos: RVIFotos: RVI

Es tut sich etwas am Gudenauer
Weg in Pech. Am Montag, 7. Ok-
tober, haben die Arbeiten zur
Platzsanierung begonnen.
Die alte Kunstrasendecke wird
zunächst abgetragen und dann
durch eine neue ersetzt.
Diese Spielflächenerneuerung

wurde erforderlich, da durch das
Verkleben des Granulates auf
dem aktuellen Platz kein Fuß-
ballspielbetrieb mehr möglich
war.
Die Arbeiten werden voraussicht-
lich rund vier Wochen dauern.
Der Trainingsbetrieb der Mann-

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Drei Mandate weniger - die CDU übt Verzicht für
kleineren Gemeinderat und stützt Wahlausschuss
Es ist vollbracht: Der Rat der Ge-
meinde Wachtberg wird bei der
nächsten Kommunalwahl im Sep-
tember 2025 kleiner. Der Wahl-
ausschuss hat einstimmig die Re-
duzierung von 19 auf 16 Wahl-
kreise beschlossen. Die CDU-Frak-
tion trifft diese Entscheidung am
härtesten. Sie hatte beim letzten
Urnengang für das Wachtberger
Gemeindeparlament nicht nur das

Amt des Bürgermeisters für Jörg
Schmidt zurückerobert, sondern
auch alle 19 Wahlkreise direkt
gewonnen. Jetzt muss sie auf drei
Ratsmandate verzichten „Drei
sind es“, weiß Christoph Fiévet,
Fraktionsvorsitzender der CDU,
ganz genau „natürlich nur dann,
wenn wir auch 2025 wieder alle
Mandate direkt holen, wovon wir
ausgehen und worauf wir ganz

stark hoffen. Auf jeden Fall wer-
den wir alles daransetzen, das zu
schaffen.“
Trotz dieses Verlustes am grünen
Tisch hat die CDU diese Entschei-
dung zu 100 Prozent mitgetra-
gen, es war nicht mal ansatzweise
ein Wort des Jammerns zu hören.
Stephan Zieger, Ehrenvorsitzen-
der und Ratsmitglied der CDU,
unterstreicht diese Einstellung

seiner Partei: „Mit 50 Ratsdamen-
und Ratsherren ist der Wachtber-
ger Gemeinderat bei 21 000 Ein-
wohnern viel zu groß ein. Da muss-
ten wir einfach dagegen steuern.
Auch wenn wir nicht der Haus-
haltssicherung unterliegen, kön-
nen wir uns auf lange Sicht einen
so gewaltigen Gemeinderat nicht
leisten.“
Ursache für das Riesen-Parlament

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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schaften kann für die Zeit der
Baumaßnahme zum Großteil auf
Platzanlagen der Nachbarverei-
ne stattfinden.
Der Spielbetrieb wurde komplett
auf Auswärtsspiele verlegt.
Der FC Pech freut sich schon sehr
auf die neue Platzdecke und be-

dankt sich vorab schon mal bei
der Gemeinde für die Unterstüt-
zung, den kooperativen Nachbar-
vereinen für die zur Verfügung
gestellten Trainingskapazitäten
und dem Verband für die Hilfe-
stellung bei den zahlreichen Spiel-
verlegungen.
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war die Tatsache, dass die CDU
zwar alle Wahlkreise direkt ge-
wonnen hat, aber eben mit knapp
40% nicht die Mehrheit der Stim-
men aller Wahlberechtigten. Das

führte zu Ausgleichs- und Über-
hangmandaten.
Fraktions- und Ehrenvorsitzender
sind sich vollkommen einig
darüber, wie es nun möglich wer-

den könnte, dass der Gemeinde-
rat auf die gut akzeptable Größe
von 32 Mitgliedern reduziert wird:
„Wir müssen einfach wieder alle
Direktmandate und dazu 50 Pro-

zent aller abgegebenen Stimmen
gewinnen. Ein wahrlich kühnes
Vorhaben, aber auch nicht völlig
ausgeschlossen.“

Jürgen Kleikamp

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Was lange währt, wird manchmal gut
2025 weniger Ratsmandate - SPD setzt sich durch
Schon in der vergangenen Wahl-
periode von 2014 bis 2020 war
der Wachtberger Gemeinderat
mit 43 Ratsmitgliedern überbe-
setzt, fand zumindest die SPD-
Fraktion. Folgerichtig beantrag-
te sie eine Verkleinerung des
Rates durch Reduzierung der
Wahlbezirke, nicht zuletzt um
Kosten zu sparen. Dem wollten
sich die meisten anderen Partei-
en damals nicht anschließen, al-
len voran CDU und FDP. Nach der
letzten Kommunalwahl 2020

wuchs die Zahl der Ratsmitglie-
der um weitere 7 Mandate auf 50
Sitze. Das entspricht in etwa der
Größe des saarländischen Land-
tages.
Nun hatten auch die anderen Par-
teien ein Einsehen. Einstimmig
wurde eine Arbeitsgruppe zur Neu-
ordnung der Wahlkreise gebildet.
Das Ganze war ein recht aufwen-
diger Prozess, da zahlreiche recht-
liche Vorgaben zu berücksichti-
gen sind. Im Ergebnis wurde die
Zahl der Wahlkreise von 19 auf 16

gesenkt. Bei der nächsten Wahl
führt das bei unveränderter An-
zahl der Fraktionen zu einer Re-
duzierung um mindestens sechs
Mandate. Bei weniger Überhang-
mandaten könnten es noch mehr
sein. Das letzte Puzzlestück, die
räumliche Einteilung der nunmehr
16 Wahlkreise, wurde jetzt vom
Wahlausschuss einvernehmlich
beschlossen.
Fraktionsvorsitzender Andreas
Wollmann ist mit dieser Lösung
hoch zufrieden: „Es ist den Bür-

gerinnen und Bürgern nicht zuzu-
muten, einen völlig überdimensi-
onierten Rat zu finanzieren. Un-
ser Dank gilt der Verwaltung, die
in akribischer Kleinarbeit diesen
Konsens möglich gemacht hat. Ein
weiterer positiver Effekt ist, dass
der Zuschnitt der Wahlbezirke die
Ortschaften besser widerspiegelt
als bei der letzten Wahl. Das hät-
ten wir bereits vor fünf Jahren
haben können, wenn man schon
damals der SPD gefolgt wäre.

Dr. Roswitha Schönwitz

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Den Stillstand überwinden
Wachtberger GRÜNE wollen den Dornröschenschlaf des L123-
Kreisels in Berkum beenden

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppeiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig, Tel.:
0177/5952095

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen, Nintendo, Gameboy,
Römerglas, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze & Porzel-
lan Schreibm., Militaria,
Instrumente, Zinn, Besteck, Uhren,
Silber/Gold, Münzen aller
Art, Modeschmuck, Bernstein,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar. TEL 02241
9053724 Mirko

Ende: Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Im März 2022 (!) bekam der Aus-
schuss für Infrastruktur und Bau
(AIB) einen außerordentlich in-
teressanten Vortrag präsentiert,
in dem dargestellt wurde, was
nach Aussagen von Straßen NRW
angeblich gar nicht möglich war:
Die Planung eines Kreisels an
der Kreuzung Wachtbergring/
L123 in Berkum. Die dort be-
findliche Ampel musste erst kurz
zuvor für viel Geld erweitert
werden - die schweren Unfälle
hatten sich gehäuft. Seit dem
sind die Fallzahlen tatsächlich

gesunken - eine bessere Lösung
als ein Kreisel ist die Ampel den-
noch nicht. Schon aus Kosten-
gründen wäre der einmalige Um-
bau zu einem Kreisel langfristig
sinnvoll - ganz zu schweigen von
den ewigen Minuten, die man
auch in ruhigeren Zeiten an der
roten Ampel verbringt.
Es wird Zeit, dass Straßen NRW
endlich handelt - die Fahrbahn-
decke der Landstraße ist
ohnehin sanierungsbedürftig -
das lässt sich sehr gut mit der
Installation eines Kreisels ver-

binden. Neben mehr Sicherheit,
weniger Wartezeit ist auch die
Entsiegelung einer großen Flä-
che Asphalt die Folge -
schließlich fallen längere Abbie-
gespuren dann weg. Nur leider ist
auch nach zweieinhalb Jahren
nichts an Aktivität seitens des
Straßenbauträgers zu vernehmen.
Aktuell läuft wieder eine Anfrage
der Gemeinde zum Stand der Din-
ge. Die Wachtberger GRÜNEN
werden auch weiterhin am Ball
bleiben.

Oliver Henkel
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Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer hatte
schon bei seinem Schulabschluss
genaue Vorstellungen von seinem
Wunsch-Ausbildungsplatz: „Sinn-
voll, digital, anspruchsvoll und in
einem tollen Team - so sollte mei-
ne Lehre sein. Ich wollte auch schon
in den Lehrjahren Geld verdienen
und später vielseitige Karriereop-
tionen haben.“ Das alles fand der
junge Mann in seiner Ausbildung
zur Pflegefachkraft in einer Senio-
ren-Residenz. Im mittlerweile drit-
ten Lehrjahr ist er sich sicher: „Pfle-
ge ist genau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute über-----
holtholtholtholtholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund. Dort
ist sie für Simon und seine Mitaus-
zubildenden Ansprechpartnerin
und Mentorin zugleich. Zudem
baut sie Vorurteile ab: „Viele den-

ken, der Pflegeberuf wäre schlecht
bezahlt und nicht gut mit Familie
oder Freizeit vereinbar. Doch das
stimmt schon lange nicht mehr. Pfle-
ge ist auch zeitlich flexibel organi-
sierbar. Meine Kollegen und ich
machen Arbeit, die wertgeschätzt
wird, tragen viel Verantwortung
und erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflegehei-
men betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis 1.400
Euro brutto. Als fertige Pflegekraft
sind es 3.600 bis 4.000 Euro - hin-
zu kommen Zuschläge zum Bei-
spiel für Wochenend- oder Nacht-
dienste. Unter www.alloheim.de
gibt es detaillierte Informationen
zu verschiedenen Karrieremöglich-
keiten. Angestellte, die sich fach-

lich weiterqualifizieren möchten,
haben die Möglichkeit, sich zu spe-
zialisieren, etwa zur Praxisanlei-
tung, zum Qualitätsmanager oder
Experten für Palliativ Care, Pain
Nurse sowie Wundexperten. Zudem
sind Wohnbereichs-, Pflegedienst-
oder Einrichtungsleitung gut be-

zahlte Jobs für erfahrene Fachkräf-
te. Simon Meyer hat einen solchen
Weg noch vor sich, aber schon heu-
te ist er glücklich in seinem Beruf:
„Ich habe zu unseren Bewohnern
eine richtige Beziehung aufgebaut
und erfahre jeden Tag Dankbarkeit
für das, was ich tue.“ (DJD)

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:
DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Frische  

Nordsee- 

Muscheln

Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 28.10.  bis 02.11.2024

  Frische Nordsee-Muscheln  

aus dem Jutesack, Sortierung  

Super, 1kg: 5,99 €

  Frische Austern Fines  

de Claire, 12er Korb: 19,90 €

  Black Tiger Riesengarnelen,  

Wildfang, küchenfertig  

geschält, 100g: 4,99 €

  Feine Heringshappen in  

Dill-Sahne Sauce, 100g: 1,99 €

Anzg_FischMeyer_184x140mm-2024_KW44-MUSCHELN.indd   1 18.10.24   08:25


